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Die AbstimmMg in Oberschlesien.
Die deutsche Antwortnote zum Ententevorschlag.

mz. Berlin . 13. Dez. (Drahtbericht.) Der deutsche
Botschafter in H o n d o n hat am 11. Dezember nach¬
stehende Note dem englischen Premierminister übergeben.
Tie deutsche Regierung hat den Vorschlag,  den der
englische Premierminister namens der englischen , der
französischen und der italienischen Regierung wegen der
Abstimmung in Oberschlesien  gemacht hat,
crner eingehenden Prüfung unterzogen, und beehrt sich,
darauf folgendes zu erwidern: Der Friedensvertrag
mit Deutschland gibt den Anspruch auf Gewähr dafür,
daß bei derVolksabstimmungin Oberschlesien der Wahl¬
akt sich frei und unbeeinflußt und geheim vollzieht und
jede unterschiedliche Behandlung der Eingesessenen und
der außerhalb Oberschlesiens wohnenden Stimmberech¬
tigten von vornherein ausgeschlossen ist. Diesem An¬
spruch kann nur durch völlige Einheitlichkeit des
Wahlaktes  genügt werden. Grundsätzlich ist denn
auch die Einheitlichkeit des Wahlaktes dem Ort wie der
Zeit nach bei den Abstimmungen in Schleswig sowie in
Ost- und Westpreußensowie auf Grund der Artikel 93
und 109 des Friedensvertrages streng durchgeführtwor¬
den. Diese Artikel decken sich ebenso sinnfällig mit den
Bestimmungendes § 4 der Anlage des Artikels 88. Der
Botschafterrat bat überdies den Grundsatz der Einheit¬
lichkeit des Wahlaktes anläßlich der Ablehnung des An¬
trages. in Ostpreußen zwei getrennte Urnen einzu¬
führen, ausdrücklich als maßgebend erkannt. Ebenso
geht aus der Rote vom 30. November hervor, daß sich
dis englische, die französische und italienische Regierung
gleichfalls zu diesem, durch den Friedensvertrag in seiner
bisherigen Anwendung grundsätzlichen Standpunkt be¬
kennt. Die deutsche Regierung erkennt gern an, daß
der ihr gemachte Vorschlag von der wohlmeinenden Ab¬
sicht ansgeht, Unruhen zu vermeiden, die bei Gelegenheit
der Abstimmuno in Oberschlesien eintreten können. Sie
kann diese Absicht nur mit Genugtuung begrüßen.

Eine Erklärung des französischen Außenministers über
die Fahnenablieferung.

D. Baris . 13. Dez. (Eis . DrahtberiÄt .) Der General
Maud 'hny  bat als Deputierter den Minister des Äußern
daraus aufmerksam gemacht, daß die französischen Fahnen , die
von Deutschland ausgeliefert wurden und an dem feierlichen
Umzug am 1l . November teilgenommen batten , obne histori¬
schen Wert seien: denn keine sei auf dem Schlachtfeld er¬
beutet worden . Die meisten seien Bürgermeistersahnen oder
vrivate Fahnen gewesen.

Der Minister hat nun im Amtsblatt folgende Antwort
darauf erteilt ' Es fei richtig, daß an dem Umzug am
1t . November nur eine Anzahl Fahnen von Landsturm-
truvven und Freikorvs teilgenommen hätten und keine ein¬
zige Fahne der früheren kaiserlichen Armee . .Die deutsche
Regierung habe zehn Fahnen  aus der Zeit der ersten
Republik ausgeliefert,  welche im Jahre 1818 von den
Preußen aus dem Invalidenturm entführt worden feien , und
»war als Ersah für die zehn Fabnen aus der Zeit des groben
Krieges von 1911 bis 1918. die im Juni 1919 in Berlin ver¬
brannt worden waren . Die deutsche Regierung habe sich ver¬
pflichtet. auch noch die Fahnen , die aus der Zeit des ersten

(1b. gmifetjunfl.) Nachdruck verboten.

Das Marienkind.
Roman von A. Noöl.

Walli fühlte diese frisch erwachte Eifersucht Silius'
sofort heraus, und sie machte ihr Spaß. Überdies war
>te sich wohl des Umstandes bewußt, daß der erste Hof¬
macher als Lockvogel für die anderen wirkt, und dazu
war Silius ja ganz gut zu brauchen.
.. Sie ermunterte den Attache also so ziemlich und ließ
sich, in ein heiteres Redeaeplänkel mit ihm ein, aber
dilius spürte deutlich, welche Rolle er da spielte und
daß dieser Assesior der Baronesie sehr gut gefiel, obgleich
;r sich gar nicht besonders ins Zeug legte.

Weder Walli noch der Attache entwickelten dabei
blendenden Geist, allein die Eeheimrätin geriet dennoch
in Unruhe und versuchte auf jede Weise ihren Sohn mit
hineinzuziehen. Sie ärgerte sich, Rolf wgr doch so geist¬
reich. sobald er wollte. In Berlin glänzte er stets in
Gesellschaft. Weshalb versuchte er denn nicht, diesen
-ilius auszustechen?

Man beratschlagte, was man mit dem Nachmittag
?">angen sollte, und Herr v. Silius lud Walli ein, mit
ihm Tennis zu spielen.

„Das durste für mich ein mäßiges Vergnügen
den , meinte die Baronesse. „Sie sind doch in S
lachen ern halber Engländer. Oder gar drei viertel
.pielen fabelhast gut. Wenn ich gegen Sie auskov
soll, muß ich mich entsetzlich anstrengen."

Sraulem, das heißt man wahrhaftig
h-kan !" rief Silius dagegen. „G

ioä)  bekannt , daß St « eine Lady Champion sind.
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und zweiten Kaiserreichs und aus der ersten Zeit der dritten
Revublik stammen, zurückzuerstatten. Die französische Regie¬
rung werde auf der völligen Erfüllung  des Art . 34a
des Versailler Vertrages bestehen.

Eine Ernährungsdebatte im Reichswirtschaftsrat.
Bb. Berlin, U. Dez. Auj der ragesirdnunp de, heutigen Sitzung

des Reichswirstchaftsrates stehen Berichte und Beschlüsse des Unterausschußes
für Ernährung  und Lankuttlschast.

Staatssekretär Dr. August Müller  erstattete Bericht Der Aus»
schütz hat die Aufhebungder Zwangswirtschaft gebilligt. Ausrechterhalten
sollte sie werden sür Getreide. Milch und Zucker bis zur» Herbst 1621. De:
Ausschuh hält auch die Freigabe der Zllckrrwitischast sür oeboicn.

Dr. Rosicke: Uber die Ernäbiungischnneirgkeitenkommen wir nur hin¬
weg, wenn wir uns bemühen, Verständnis iür die Produkiionsbedinxungen
zu gewinnen Mir mutzen zu einem Ansaleick, kommen.

bieichssrnährunosministerDr. Hermes. Die Arbeiten des Ausschuss«-
haben wertvolles Maieriol für die Enlschlistzungen der Regierung geliesert.
Ich hoffe, datz wir auch in Zukunft fruchibringend zusamnicnarbeitenkennen.

Präsident der Reichsgetreidestelle Kleine» erklärt, d:e Gctieideernle sei
weit hinter den Ernarrungcn zurückgeblieben. Die Bbliesetung sei be¬
deutend schwächer geworden. Gegen böswillige Zurückhaltung solle Mit
strengen Mitteln eingeschrttten werden.

Stinnes (als Vertreter der Arbeitgeber) meint, dis Regierung sollte
sicha ll S schl i Stzl i ch aus Maßnahmen  beschi änlen. die praktisch
wirksam find. Im Teuklchen Reiche dune kerne Instanz, auch nicht der
Finanzminister, diese Matznahmenhindern.

Bellstein (Konsumvereine): Die Koinmunaloerbänds, die ihre Ab¬
lieferungspflichtnicht erfüllten, Mützen an den Pranger gestellt werden.

"RsichswnlschaftsniinisteiDr. Scholz lcili mit, datz er bereit lei, in
der üblichen Frist dis Interpellation Bernhard über die Zwangsanleihe zu
beantworten.

Eine Interpellation für das Kleingewerbe.
Br . Berlin , 13. Dez. (Eig . Dradtbericht .) Die vier

Neoierunkisvarteien haben eine Interpellation an den
Reichstag eingebracht, in der es beißt:

Die steigenden Kosten der Lebenshaltung , die Schwie¬
rigkeiten der Robstoffbetchaffung. in Verbindung mit dem
Wechsel der Valuta und der Ünstätigkeit der Mccktver-
hältnisse sowie die hieraus gegebene Unsicherheit der Preis¬
berechnung und die wachsenden Anforderungen bezüglich
des Anlage - und Betriebskavitals und der Kreditan-
spannuna stellen eine bestmdere Gefährdung des Hand¬
werks. des Kleinhandels und des Kleingewerbes dar.
Was gedenkt die Regierung zur Behebung dieser Schwie¬
rigkeiten zu tun . und ist sie bereit , von berufenen Ver¬
tretern Erhebungen über die bestehenden Verhältnisse und
die zweckmäßigen Wege für Reformen veranstalten zu
lassen? Ist die Regierung ferner bereit , die Pflichtzu-
geHörigkeit  zu den Organisationen des Handwerks,
des Kleinhandels und des Kleingewerbes in Erwägung
zu ziehen? _ _

Eine Mahnung Leygnes an Polen.
W.  T.-B. Paris . 11. Dez. Ministerpräsident Levgues

bat . wie die Humanitö " berichtet, im Kammerausschuß für
auswärtige Angelegenbeiten zugegeben, daß Polen i m -
oerialistischeu Zielen nachiagte  und von dieser
Krankbeit noch nicht geheilt lei. Er fügte hinzu : Wir emp¬
fehlen Polen , auf leine hochfliegeiiden Pläne zu verzichten
und fordern die volnllche Regierung auf . sich r u b i g z u
verhalten , wenn sie dem Zusammenbruch entgehen will , der
einem zweiten Angriff gegen Rußland folgen würde . Die
Herrscher >n Warschau haben Besseres zu tun . als den Krieg
wieder anzufangen . Sie müsien daran denken, fick- zu organi¬
sieren und vor allen Dingen versuchen, ihrem Finanz - und
Wirtschaitselend ein Ende zu bereiten.
Die russische Kriegsflotte auf der Fahrt nach Biserta.

mz. Konstantinopel . 12. Dez. (Havas .) Die russische
Kriegsflotte , bestehend aus 3 0 Schiffen,  hat die Fahrt
nach Biserta angetreten.

vermute, ich werde mich sehr zusammennehmen müsien,
um vor Ihnen zu bestehen."

„Kommen Sie mit. Vetter Rolf ?" fragte Walli nach-
läsiig über die Schulter. „Sie können uns als Unpar¬
teiischer dienen."

Rolf stimmte zu. wenn auch ohne Begeisterung. Er
war über seine Tennissahre hinaus, und es schien ihiil,
als hätten ihn die beiden da nicht nötig. 1

Aber eben ging eine Gesellschaft vorüber, die die Auf-
nierksamkeit der alten Gräfin weckte. Sie erhob ihre
Lorgnette und blickte den Vorübergehenden nach. Voran
schritt eine junge Dame in Weiß, die etwas überlebens¬
groß ausgefallen war, neben einem Leutnant , der ihr
nur bis an die Schulter reichte. Dieses junge Mädchen
war es, das die Aufmerksamkeit der alten Gräfin auf
sich gezogen hatte. Zu der Gesellschaft gekörte aber noch
eine zweite, die genau so aussah wie die andere, nur
daß sie bedeutend kleiner war, und darauf folgte ein
schlankes Mädchen mit rotgoldenem Haar, das Tennis-
rakett in der Hand.

..Das ist die von der Landungsbrücke!" durchfuhr
es Rolf.

Verschiedene junge Leute begleiteten die jungen
Damen, sahen aber neben ihnen so unansehnlich aus,
daß die alte Gräfin darüber lachte.

„Es ist übrigens das richtige .astronomische Verhält¬
nis ". gestand sie zu. „daß die Trabanten kleiner sind
als ihre Sonnen."

„Da ging eine, die hatte ganz deine Haarfarbe,
Walll ", sagte die Baronin.

„Ach!" machte Walli ungläubig.
„Gewiß", bestätigte Silius . „Auch in der Gestalt

und der Haltung ist Ähnlichkeit vorhanden. Denken
Sie , gnädiges Fräulein, heute morgen hielt ich diese

Der demokratische Parteitag.
Br . Nürnberg , 12. Dezember . (Eig . Drabtber .)

Im festlich geschmückten großen Saal des Industrie - und
Kulturvereins in Nürnberg hatten stck schon,am « amstua-
früh vor Beginn der Verhandlungen die Delegierten zahlreich
versammelt . Unter den Erschienenen sab man u. a. ore
Neichsminister Koch und Gehler,  den preugischen Minister
Leier.  oen badi chen Minister Hummel.  Gleich nach
l (i Uhr eröffnete der Parteivorsitzende . Dr . Petersen.  die
Tagung und erteilte dem Nürnberger Oberlandesgerichtsrat,
Ctadtrat M o r g das Wort zur Begrüßung der Delegierten.

In längerer Rede berichtete der Geschäftsführer der
Reichsgeichästsstelle. Abg. Jansen,  üver die Neu-
organisation der Partei.  Er mahnte in seinem
Referat , mit Zielklarheit und Opferwilligkeit an den Auibau
und den Ausbau der Organisation heranzutreten . — a-en
Kassenbericht  e,stattete im Namen (eines Mitschatz-
mcisters Kalkof? der Reichstagsabg . Dr . Fischer.

Ilm VA  Uhr nachmittags übernahm unter allgemeinem
ireudigen Beifall Herr v. Payer  die Leitung des Partei¬
tags und erteilte dem Vorsitzenden der Partei . Dr . P et er -
sen.  das Wort zu seinem Vortrag über die politische
Lage.  Unter gespannte: Aufmerksamkeit aller Anwesenden
und häufig von lebhaftem Beifall unterbrochen , führte Dr,
Peter en in völlig freier Rede ungefähr folgendes aus : Nach
den verlustreichen Reichstagswablen habe die Regierungs¬
bildung bewiesen, datz nur die Politik gemacht werden könne,
welche die Demokraten von vornherein vertreten batten,
Dieser Erkenntnis habe sich auch die Deutsche Volksvarrer
bei ihrer verantwortlichen Tätigkeit in Regierung und
Volksvertretung fügen müssen. Mit einem begeisternden
Schlußavvell an das demokratische Empfinden der Parteftag-
ieitnebmer schloß Dr . Petersen seine einstündige Rede sur me
ibm die Versammlung mit immer nerneutem . sudelndem
Beifall ihre Zustimmung und ihren Dank ausivracy.

Hierauf ergriff Chefredakteur R u ! chke das Wort . Er
erklärte , es gibt auch nur eine mögliche Außenpolitik , „die
demokratische, die sich auf das Selostbestimmungsrecht stutzt.

Nach den beiden politischen Vorträgen erhielt Handels¬
minister Hamm (München ) das Wort zu feinem Referat
über Reich und Länder. — Abg . Kostka aus der
Tschecho Slowakei überbrachte herzliche Grüsie der Parla¬
mentarier der deutschen demokratischen FreiheitZpartei der
Tschecko-Slowokei . — Reichsminister a . D. Dr . Preutz  sah
in der stürmischen Aufnahme der Worte des Vorredners den
Beweis , welchen national -deutschen Wert die Deutsche demo¬
kratische Partei für den groben deutschen Gedanken hat.

Die Sitzung dehnte stch über Erwarten bis nach 6 llhr
aus . Nach Pfarrer Klein (Frankfurt a. M .). der sich
hauptsächlich gegen rede Verschmelzung mit der Volksvarter
wandte . und dem Porsttzenden des Reichshundes demokrati¬
scher Studenten . Kand . vbil . M o m m s e n der für eine neue
geistige Einheit aus Grund einer nenen deutschen Kultur em-
trat . svrach in längeren Ausführungen der Vorsitzende der
banerllchen demokratischen Landtagsfraktion . Dr . D i r r
(München!. über bayerische Politik . — Als letzter Redner
erklärte Pfarrer Korell (Reichstagsabaeordneter ) . an eine
Fusion mit der Deutschen Volksvarter habe niemand gedacht.
Mit dem Bekenntnis zur Revublik und Demokratie , dab der
Varteivorsitzende Petersen abgelegt habe , stehe und falle die
Partei.

Abends um 7A  Ubr pünktlich fand im groben Saale , wo
tagsüber die Delegierten gearbeitet hatten , der von den
Nürnberger Parteifreunden gegebene wohlgelungene Be¬
grüß ungsabend  statt.

Am Sonutagvormittag um 10 Uhr wurde die abends
zuvor abgebrochene Aussprache  über die politische
Lage  wieder ausgenommen . Deschamps (Kotzten,)
schilderte die Bertzöltnille im besetzten Gebiet . — Das frühere
Mitglied der Nationalversammlung . Rechtsanwalt M e i s -
n er (Wü -ztzurĝ . betonte , daß durch das Referat des Par-teivorsitzenden Dr . Petersen die wüntckienswevte Klärung
über die Beziehungen zur Deutschen Bolks-
' ■— ■■■■■. . OT — . »» »« ■" » !

junge Dame, die zu Rad an mir vorbeifubr, für Sie
und sprach sie sogar an. Allerdings sah ich sie nur von
rückwärts."

„Die hat doch nicht meine Figur !" erklärte Walli
entschieden, und es lag etwas in ihren Worten, als
wolle sie damit sagen, die andere habe keine so schöne
Figur.

„Jetzt sehe ich das auch, aber am Morgen kam es
mir eben so vor. Ich weiß selbst nicht, weshalb. Die
größte Verschiedenheit liegt in der Sprache. Sie ist
nämlich 'ne Österreicherin. Baronesse sollten das
hören . . . Iao — haolt", versuchte er, die österreichische
Aussprache nachzuabmen.

Er begriff wirklich nicht mehr, wie er zu dieser Ver¬
wechslung gekommen war, denn nun sah er wohl. Wolli
Rheinprecht war voller, größer und stattlicher. Neben
ihr stehend, hätte die andere vermutlich unfertig aus-
geseben. Was hatte also die Täuschung in ihm hervor¬
gerufen?

Rolf hatte von dem jungen Mädchen nur einen flüch¬
tigen Anblick gehabt, aber er war überzeugt davon, daß
es die schöne Spötterin von der Landungsbrückegewesen
war.

Auch die Gesellschaft schien sich zu den Tennisplätzen
zu begeben, die, wie er hörte, im Walde gelegen waren.
Tort pflegte so ziemlich alles zusammenzukommen, was
Tennis spielte, sagte Silius , und als Rolf dies ver¬
nahm, war es ihm nicht mehr unangenehm, daß er seine
Begleitung zugesagt hatte.

Die älteren Damen kamen auch mit, und daher ging
die Fortbewegung nur langsam vonstatten, doch das tat
ja nichts, wenn man nur am Tennisplatz selbst mit den
anderen zusammentraf.

(Sntfefeuna folgt*
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parier  erfolgt sei. Er selbst lehne die Fusionierung mit
der Deutschen Volksvartei ab. sei aber überzeugt , daß aus die
Dauer nicht zwei Parteien nebeneinander und gegeneinander
stehen könnten , die ihre Wähler aus dem gleichen Reservoir
bezögen. —Pah (Köln ) bedauert «. daß Deutschland nicht
rechtzeitig Einheitsstaat geworben sei. — Abg. Heile
(Berlin ) möchte, dah das Bekenntnis zur Republik aus
einem verstandesmähigen zu einem herrlichen werde. —
Reichswehrminister Gehler  wandte sich gegen die zahl¬
reichen Kritiker , die ihm immer gesagt hätten , wie er es
nicht machen solle, ohne ihm indessen praktische Ratschläge
?ürs Bessermachen zu erteilen . Ein Heer mit voller Koa¬
litionsfreiheit und Streikrecht sei undenkbar . Unter dem
Deckmantel der Demokratie suchten sich häutig nur Standes¬
interessen Geltung zu verschaffen und Bestrebungen um
höhere Besoldungsklassen durchzusehen. — Staatssekretär
a. D. H a u h m a n n begründete eine Entschließung, wonach
der Parteitag die Förderung der nationalen und sozialen
Politik in der demokratischen Republik aus der festen
Grundlage der Rcichsverfassung und unabhängig von Par-
teigruvvierungen rechts und links im Rahmen der Deutschen
demokratischen Partei empfiehlt . — Reichsminister Koch
forderte praktische Aufbauvolitik . — In der Abstimmung
wurde ein Antrag angenommen , wonach der Parteitag die
Ausführungen des Reichswehrministers Gehler billigt und
die anderen Anträge über die Reichswehr für erledigt er¬
klärt werden . Der Reichstagsfraktion wurden die Anträge
überwiesen , dahin zu wirken, einen Gedenktag an die Ver¬
kündigung der Reichsverfassung und einen Feiertag zur Er¬
innerung an die Reichsgründung einzusiihren. Einstimmig
angenommen wurde dann der wichtige Bremer Antrag , in
den Vordergrund der politischen Tätigkeit die Pflege des
nationalen Gedankens zu stellen. Ein Antrag auf Ände¬
rung des Namens der Partei wurde durch Übergang zur
Tagesordnung ! erledigt . Einstimmig angenommen wurde
ein Fmuenantrag . der beim Auswärtigen Amt ein Frauen¬
referat und im Dienste des Auswärtigen Amtes Frauen
beschäftigt haben will , mit der Aufgabe , die Beziehungen zu
den Frauen und Frauenorganisationen im Ausland zu
pflegen.

Nach der Mittagspause erhielt Reichstagsabg . GeheimerKommerzienrat Dr . Wieland (Ulm ) das Wort zu seinem
Referat über die Not der deutschen Wirtschaft.  —
Die wirtfchvftsvolitische Aussprache eröffnete Dr . Walter
R a t h e n a u (Berlin ) . Präsident des Aufsichtsrats der
A. E .-E. Mit dem Referenten stimme er überein , dah wir
eine freie produktive Wirtschaft brauchten . — Nach Rathenau
sprach der Reichstagsabg . K e i n a t ü . der die politischen
Aufgaben der Demokratie noch nicht als erfüllt ansab. Vor
allem sei noch Durchdringung mit demokratischen Gedanken
bei allen Volksgenossen erforderlich . — Darauf ergriff
Reickstagsab . v. Siemens (Berlin ) das Wort.

Der Vorsitzende Dr . P e t e r f e n vertagte sodann mit
Worten des Dankes an die Redner die Debatte , deren hohes
Niveau auf die Zuhörerschaft starken Eindruck hinterlieb , aus
Montagvormittag . _

Preußischer Zentrumsparteitag.
Bb. Berlin . 12. Dez. Im Sitzungssaal der preuhischen

üandesversammlung trat heute die preuhische Zentrums-
mrtsi zu einem Parteitag zusammen, mit dem zugleich die
Feier des 5 0jährigen Bestehens  der preußischen Zen-
irumspartei begangen wird . — Abg. Dr . Porsch  schilderte
in seiner Begriihungsansprache in groben Umrissen die Ee-
chichte der Partei . Zur Gegenwart übergehend, erklärte er:
Wir haben uns entschlossen, in dir Koalition  einzutreten,
unter »oller Wahrung unserer Grundsätze, aber in der Hoff¬
nung . dadurch unsere Interessen besser zu wahren als durchnegierende Opposition . ..Für Wahrheit . Freiheit und Recht'
ist stets unser Grundsatz gewesen und soll es bleiben . (Stürm.
Beifall .) — Dann erstattete der Abg. Dr . Lauscher  einen
Bericht über die preuhische Verfassung, die mit den Grund¬
sätzen des alten Zentrums wohl vereinbar sei. — Abg.
Herold  referierte über die Wahlgesetze. — Staatssekretär
Wildermann  gab einen Überblick über die Stellung von
Kirche und Schul«. — Abg. Eronowski  sprach über Zen¬
trum und Gemeinschaftsgedanken.

Darauf nahm unter grober Spannung Minister
Stegerwald  das Wort , um feine Essener Rede  zu
kommentieren . Er führte u. a . aus : In nationalen und
kulturellen Fragen stehe ich bestimmt rechts, in wirtschaft¬
lichen und sozialen Fragen aber mühte man erst definieren,
was in der nachreoolutionären Zeit als rechts und links an¬
zusehen ist ! Ich habe die Zuversicht, dah auch weite Kreise
der Zentrnmspartei zu der Auffassung stehen, die der Abge¬
ordnete Gröber  in schwerer Stunde im Vorjahre ausge¬
sprochen hat : Das Vaterland muh gerettet werden, selbst
wenn die Parteien in Trümmer geben sollten ! Auch für mich
ist der Satz ..Das Vaterland steht über den Parteien " nie¬
mals eine Phrase gewesen, sondern stets Wirklichkeit. (Zu¬
stimmung .) Durch weitere Zersplitterung des Parteiwesens
aber können wir die Schwierigkeiten nickt überwinden : des¬
halb lehne ich die Bestrebungen nach Bildung einer beson¬
deren christlich-nationalen Arbeiterpartei ab. (Hört ! Hört!
und Beifall .) Es bleibt nur übrig die Zusammen¬
fassung des Parieiwesens,  wofür das Gros der
bisherigen Zentrumswähler gewonnen werden muh. Die
christlich-nationale Arbeiterbewegung ist berufen , den
Klassenkampf  zurückzudränaen ; die Partei der deut¬
schen Erneuerung hat demgegenüber die Aufgabe , eine tief¬
greifende soziale Gesinnung in allen Kreisen zu pflegen. Die
christliche Arbeiterbewegung , der Deutsche Gewerkschaftsbund

Cäcilien - Verein.
Mit eine« von ermstfreudiger Begeisterung getragenen

Auifführumg der Missa solemnis  feierte der ..Eäcilien-
Verein " im feinem 2. diesjährigen Nereinskonzert am Sonn¬
tag das Andenken an die 150. Wiederkehr von Beethovens
Geburtstag.

Dah an diesem Abend auch die Jahrmarcktsmeffe im Kur¬
haus stattfwud und fick, dadurch in den Vorräumen ein jeder
Beschreibung spottendes polizeiwidriges Gedränge und Ge¬
tobe ergab , drohte der nötigen Feierstimmung für das Kon¬
zert veribänsnisvoll zu werden . Doch nun erfuhr man die
zwingend« Gewalt von Beethovens Musik. Mit dem ersten
himmelwärts dringenden Korieinf standen die Hörer ganz
im Bann dieser weihevollen Töne : und es erfüllte sich das
Wort , welches der Meister seinem Werke voranschrieb : „Von
Herzen : möge es zu Herzen gehen!"

Fünf Jahre hatte Beethoven — nur vorübergehend durch
kleinere Kompositionen abgelenkt — an diesem Monumental¬
werk gearbeitet . Es war für das Hochamt bei der Inthroni¬
sation des Erzherzogs Rudolf zum Erzbischof von Olmütz —
also durchaus für den wirklichen Gottesdienst — bestimmt.
Aber der Erzbii'chof war längst inthronisiert und Beethoven
— immer noch tief versunken in seine Partitur . Genug, der
Gedanke : die Messe als ein streng-kirchliches Werk, nicht etwa
als eine Konzertkomvosition . zu behandeln . — blieb bestehen.
Beethoven war ein srommgläubiger Katholik . Sein Gott
war ein ' persönlicher Gott : ..Nicht der zufällige Zusammen¬
lauf der Atome bat die Welt gebildet : was in ihrer Ver¬
fassung an Ordnung und Schönheit widerleuchtet , das ist
Gott " — io schrieb er in jener Zeit in sein Tagebuch. Denn
feinen Glauben verschloß er gern vor der Welt : „über Reli¬
gion und Generalbaß , als längst abgeschlossen« Dinge , soll
man nicht weiter disputieren " — so meinte er. . . Daß die
Missa solemnis in so großartigen Dimensionen angelegt ist.
batte seinen Grund schon in eben jener äußeren Bestimmung
Gr die Pontifikalfeier , bei welcher die kalbolikche Kirche
den höchsten Glanz ihrer Zeremonien entfaltet . Es dürften
nur vereinzelt « Partien des Werkes fern, die zum Gebrauch
beim Gottesdienst minder geeignet wären . Ganz im Sinn
der kirchlich« » L>ch die Mancherlei Auklänue an

mit seinen 2 Millionen Mitgliedern ist bereit , an dieser
welthistorischen Mission zu arbeiten . Nun gilt es . die Partei
der deutschen inneren Erneuerung zu sammeln und zu
formen , weil nur so unser Volk und unser Vaterland gerettet
werden kann ! (Beifall und Widerspruch.)

Nachdem noch einige Redner in der Diskussion zum
Wort gekommen waren , wurde die Fortsetzung der politischen
Aussprache auf Montagnachmittag vertagt.

Die jüngsten Vorfälle in Cork.
I). London . 13. Dez, (Eig . Drahtbericht .) Am Sams¬

tag . 7% Uhr , wurde in Cork,  der Stadt des bekannten
Swiney . in der Nabe der Kaserne gegen ein Lastauto , das
mit 14 Mann der englischen Truppen besetzt war . eine Bombe
geworfen . Der Wagen wurde zertrümmert , die Insassen
teils getötet , teils schwer verletzt. Um 10 Uhr stand das in
der Nähe der Kaierne gelegene Stadtviertel , durch Brand¬
bomben verursacht , in Flammen . An zehn verschiedenen
Stellen flammte die Feuersbrunst auf . Bald standen fünfzig
Häuser in Flammen . Die schönsten Gebäude der Stadt , das
.Rathaus , die Gemäldehalle , die Carnegie -Bibliothek , die
Getreidebörse , zwei Hotels und mehrere Handelshäuser wur¬
den eingeäschert. Der Brand dauerte die ganze Nacht hin¬
durch und bis zum frühen Morgen ertönten die Detonationen
der Ervlosionen und knallten Schüsse. Der Oberstkomman¬
dierende der britischen Truppen in Irland hat eine Kund¬
gebung veröffentlicht , daß Irland sich nunmehr mit der be¬
waffneten Macht des britischen Reiches in Kriegszustand be¬
findet und daß alle Mordbanden und die. die mit ihnen ver¬
kehren und ihnen Nachrichten zukommen lassen, ohne kriegs¬
gerichtliches Verfahren bei der nächsten Gelegenheit stand¬
rechtlich erschossen werden.

*

Der „Petit Parisien " berichtet, daß um 2'A Ubr früh eine
Gruppe der ..Black and tans " in die Wohnung der Gebrüder
Delanv eindrang , einen der Brüder tötete und den anderen
sowie dessen Onkel verwundeten . In der Kathedrale sprach
sich Msgr . C o b a l a n gegen solche barbarische Vorgänge und
Greuel aus und gab der Absicht Ausdruck, alle diejenigen zu
exkommunizieren . die diese Vorgänge bervorgerufen hätten.
Andererseits gab der Kommandant des Bezirks . General
E i g g i n g s o n . die Versicherung, daß nichts mehr von den
Truppen zu befürchten sei. Aber ganz Cork zittert noch
immer und aller Verkehr ist unterbrochen.

Wiesbadener Nachrichten.
Die Hausanszestelltop-Steuer.

Verschiedene Anfragen veranlassen uns . die Steuersätze
der Steuerordnung für das Halten von Hausangestellten in
der von den städtischen Körperschaften nunmehr beschlossenen
Fassung nochmals zu veröffentlichen. Nach 8 4 dieser Steuer¬
ordnung beträgt die Steuer für einen Angestellten 100 M ..
für einen zweiten Angestellten 200 M.. für einen dritten und
jeden weiteren Angestellten 600 M. jährlich . Wer also z. B. drei
Hausangestellte hält , bat 100+  200 +  600 = 900 M. zu zah¬
len : bei vier Hausangestellten beträgt die Steuer
100 -j- 200 -!- 600 + 600= 1500 M. Die Steuer ist in vier¬
teljährlichen Raten bis zum 15. des zweiten Monats eines
jeden Vierteljahrs zu zahlen . Wird das Dienstverhältnis
innerhalb eines Vierteljahres aufgelöst, so ist die Steuer bis
zum Ende des betreffenden Vierteljahrs zu entrichten . Be¬
sondere amtliche Bekanntmachung erfolgt in den nächsten
Tagen nach Genehmigung der Steuerordnung durch den Be¬
zirksausschuß. _

— Vier neue Eilzüge im Westen. Der Nahverkehr im
rheinisch-westfälischen Industriegebiet ist derartig angewach¬
sen und die Züge sind so überküllt . daß eine Abhilfe nicht
mehr zu umgehen ist. Die Reickseisenbahnverwaltung bat
sich deshalb entschlossen, unter Ersparung von Kohlen an an¬
derer Stelle zwei neue Eilzugvaare zwischen Köln und Dort¬
mund sobald als möglich, spätestens am 1. Januar,  einzu-
legem. Von den beiden Zugpaaren verkehrt das eine auf der
ehemals Bergilck-Märkischen Strecke über Essen, das andere
auf der Köln -Mindener über Eelfenkirchen. Der vollständige
Fahrplan der vier Züge mit allen Aufenthalten ist: Köln ab
7.45 nakm.. Düsseldorf 8.44. Duisburg 0.07. Mulde im a . d.
Ruhr 9.19. Essen 9.38, Bochum 9.58. Langendreer 10.23. Dort¬
mund an 10.10: Dortmund ab 12.27 nachm.. Langendreer
12.43. Böckum 12.55. Essen 1.17. MLIbeim 1.33. Duisburg
1.47. Düsseldorf 2.15. Köln an 3.12: Köln ab 3.50 nacbm..
Düsseldorf 4.49. Duisburg 5.12. Oberhäuten 5.26. Altenessen
5.43. Gelsenkirchen 5.54. Wanne 6.04. Hern« 6.12. Dortmund
an 6.35: Dortmund ab 8.12. Herne 8.34, Wanne 8.41. Gelsen¬
kirchen 8.49, Altenessen *9.00. Oberhaufon 9.15. Duisburg 9.29.
Düsseldorf 9.58. Köln an 10.55.

— Eine begrüßenswerte Entscheidung hat das Reichs¬
wirt fchaftsgericht  getroffen . Sie gebt 'dahin , daß
Waren in kleineren  Mengen zuim persönlichen Gebrauch
keiner  E i n fu  h r be  w i l l i gun  g bedürfen . Ein Grenz¬
zollamt an den deutsch-österreichischen Grenze hatte einem
aus Italien zurücklehrenden Deutschen 3 Paar Schuhe. 400
Gramm feste und 600 Gramm Rasierseife. 1.25 Kilogramm
Kernleder und 2 Probekuvons Baumwollsiofs und Leinen¬
stoff beschlagnahmt und für verfallen erklärt . Die Stiesel
und die Seife waren für den persönlichen Bedarf gekauft, der
Stoff ein Muster , das Leder zum Geschenk bestimmt. In der

die alten Gregorianischen und auch an ältere deutsche
Kirchengesönge. die Beethoven verwendete . Nun aber be¬
wundern wir den großzügigen Plan und die Einheitlichkeit
dieses gigantischen Werkes : die Frommsinnig ?eit . di« Kraft
und Tivse seiner Emvirndung : und die Machtfüll« des Aus¬
drucks in all seinen Einzelteilen . Wobei freilich vorausge¬
setzt ist. daß diele Musik den Ausführenden so völlig in Fleisch
und Blut übergegaugen ist. und daß diese Musik vom Diri¬
genten in ihrem innersten Nerv und geistigen Kern so scharf
getroffen , und daß seine  Empfindung und Erkenntnis sich
auf jeden einzelnen in Chor . Orcheifter und Solo so suggestiv
übertragen hat — wie wir das bei der diesmaligen Auffüh¬
rung des ..Eäcilien - Bereins"  unter Herrn Karl
S chu r i cht s Leitung erlebten.

Rur die meist-hervorstechenden Momente feien in der
Erinnerung festgehalten.

1. Kyrie — als ein aus Serzenstiefe dringendes Ge¬
bet angestimmt : im Christ « eleyson schwellen die Rufe um
Erbarmen fast leidenschaftlich an ! Sehr stimmungsreicher
Gesamteindruck.

2. G1  o r 1a. Trotz der verschiedenen Gegenlätz« — dem
friedvollen Et in terra pax , dom mvstischang«hauchten
Adoramus . dem ergreifenden Qui tollis — braust dieser Satz
und namentlich die Schlußfuge Cum sancto spiritu gleich
e in ein begeisterten Triumphgesang dabin.

3. Credo. Auch hier gewinnen die verschiedenen Ab¬
schnitte anschauliche Lebendigkeit. Tiefbewogend klingt das
geheimnisvolle Et incamatus est — die Menschwerdung
Christi : hernach das erschütternde Crucifixns . Doch der Tod
«st überwunden : ..Auferstanden und ausgefahren gen Sim¬
mel " — so kündet es das stürmische Jauchzen des Chors . Hin¬
ein tönt mahnend ..di« Posaune des Weltgerichts " : doch die
Klänge der Schlußfuge El vitam venturi — künden wie von
himmlischer Tröstung.

4. Sanctus — den Solostimmen zugeteilt — ganz von
erhabener Feierlichkeit durchdrungen. Wie ein Ruf aus der
Höhe klingt das Benodictus hernieder , vom Biolinlolo gleich¬
wie von einem Strahl der Gnade umslissen — : ein wahr¬
haft weihevoller Bittgesang.

5. Agnus  Dei . Inständiges Flehen um inneren
Fried «« : doch —, jo tü Beethovens Aujfassuug auch uz»

ebenso lehrreichen Begründung wird ausgeführt , daß irgend
welches Entgelt nach der Einfuhr nicht mehr zu, entrichten
ist. wie dies die Bestimmungen . verlangen . Die deutsche
Valuta kann durch einen Erwerb im Inland nicht mehr ver¬
schlechtert werden . Sämtliche Gegenstände waren auch nicht
Handelsware , auch nur von unbedeutendem Umfang und
Wert , an deren Fernhaltung durch Einfuhrverbote der Staat
keinerlei Interesse bat . Di« Einfuhr war somit verboten,
so daß es auch keiner besonderen Einfuhrhewilligung be¬
durfte.

— Mittelschule am Riederbrra . Eine Beethoven.
Gedächtnisfeier  veranstaltete die Mittelschule am
Riedorberg am vergangenen Samstagabend unter Zugegen-
sein ihrer Elternschaft . Herr Mittelschullehrer Hart-
mannshenn  wußte interessant aus dem Leben des großen
Meisters zu erzählen , leine hervorstechendsten C-barakterzuge
treffend zu zeichnen und BeethoverMe Werk« der Endlichen
Fassungskraft entsprechend kurz zu erläutern . Di« Kinder
gaben Proben Beethoveuscher Musik in Ebor - und Einzelse-
sängen. Biolin - und Klaviervorträgen . Man konnte er¬
staunt und erfreut sein, zu sehen, welche Talente uns in un¬
serer Jugend heranwachsen, wurden dock von einer Smulerln
die Sonate Pathetiau « vollständig auswendiig künstlevM
vorgetragen , und von anderen Schulmädchen EinzeIvewnae,
wie ..Adelaide " u. a .. sicher und wohltuend zu Gehör gebracht.
Damit , daß die Regierung  diese Beechovenfelern allge¬
mein angeordnet hat . bat sie einen glücklichen Griff getan.
Und wenn die Feiern nach der Art der Riederberg -Mittel-
schule verlaufen , ist wirklich einmal eme erfreuende Verbin¬
dung zwischen Elternbaus und  S chu l«  hergestellt.
Die Elternschaft wünschte, daß öfters solch schlichte, würdig«
Feiern von den Schulen veranstaltet würden , sie könnten
Lichtpunkt« in der deutschen Trübsal werden.

— Ausschuß für Bolksunterricht , E. B. Di« Schlutzfeier
des diesjährigen Herbstkurfus im Lyzeum am Bofevlatz nahm
einen erfreulichen Verlauf . Aus den Berichten , die der
Ehrenvorsitzende Herr Dr . med. E. Pohle  und rin Kurs¬
teilnehmer Herr Klippel  dabei erstatteten , ging hervor,
daß sich der Ausschuß im Lauf von 10 Jahren von drei lln-
terrichtskursen . die er damals hielt - und einer geringen
Sörerzahl zu beute 15 Vorlesungen und 23 Unterrlchtskurlen.
die von über 500 Hörern besucht wurden , entwickelt bat . Es
ist doppelt erfreulich in der heutigen Zeit , wo all « Kräfte an
dem Wiederaufbau arbeiten und doch noch io wenig erreicht
wird , daß gerade die Volksbildungsarbeit mit diesem Er¬
folg vovangeht . Zn dem Gelingen der Schln'^ eier trugen
vor allem di« Künstler bei. die sich in dankenswerter Werse
in den Dienst der guten Sache gestellt hatten . Herr Gym-
nasialdirektor Dr . Preising  eröffnete und beschloß die
Feier mit dem Knabenchor des human ist ilchen Enmnasiums:
es wem eine Freude , zu sehen., mit welcher BegeisterungMe
Schüler bei der Sache waren , wie sie an den Augen ihres
Führers hingen ! Auch begleitete Herr Pressing in feinfühlen¬
der Wesse di« Biolinnorträae von Sern , Kammerviriuoken
E . L i n d n e r. der sich besonders in dem großen und klang¬
schönen Bruck-Konzert , dann in der Gavotte und Heire Kathi
(sie seien vor allem erwähnt ) , wieder als Meuter seines
Jnstrrmnents erwies . Auch Frau E. Lind  mit ihren stim¬
mungsvollen Liedervortrögen und Herr Hans Olden,  der
einige Fontane -Dichtungen vortrug , ernteten für ihre Kumt
reichen Beifall . — So erzielte die Schlußfeier ein« abgerun¬
dete Wirkung und bot den reckten Abschluß des Herbstknrsus.
Zu neuer und hoffentlich ebenso erfolgreicher Arbeit werden
nach vierwöchiger Paus « Ausschuß und Lehrkörper wieder zu-
saimmentreten . d.

— Zur Einschränkung des Freimarkenvervrauchs er¬
mächtigte das Reichspostministerium di« OLervostdirektionen,
v«rsuchsweise zuzulassen. daß unter gewissen Voraussetzungen
Firmen usw.. denen als sogenannten Selbstbeklebern die er¬
weitert « Vorbereitung von Wert -, Einschreib- und gewöhn¬
lichem Paketen für die Einlieiernng bei der Post gestattet ist,
die Freigebühr nickt durch Aufkleben von Freimarken , son¬
dern mit llberweisling oder Scheck entrichten.

— Eine Eisenbahndiebesbande verhaftet . Aus Mainz
wird uns berichtet : In Heidesheim  wurde eine mebr-
küpfige Diebesbande verhaftet , die fortgesetzt Eiienbabnzüge
her«übte , indem sie nachts in Heidesheim (Strecke Mainz-
Bingen ) Eilgmterzüge bestieg, während der Fahrt die Wagen
öffnete . Güter hinauswarf und in Ingelheim den Zug
wieder verließ . Ein auf dies« Weis« in der vorigen WaÄ«
ausgeführter TuchdiebstaN führte zur Ermittlung der Dieb«
und ihrer Helfer.

— Unnötige Zeugen. Cs «st ein« alte Erfahrung , daß
ein großer Teil der Zeugen bei Straf - und Zivilvrozessen
nicht verhört zu werden braucht, trotzdem aber natürlich dis
beuie sehr hoch gewordenen Zengengebübren erhalten muß.
In einer Eingabe an den Justizminister bat ein Strafkam-
niervorsitzender auf diesen Mißstand hingewissen und ange¬
regt . daß den Gerichten zur Pflicht gemacht werde , die Not
wendigkeit der Zeugen vor der Ladung auf das sorgfältigst«
zu prüfen.

— Der Verband ländlicher Genossenschaften, Raiffeisen-
scher Organisation in Nassau, wird , mit diesem Monat be¬
ginnend , zweitägige Ausbildungslebrgänge in allen wichtigen
Orten feines Verwaltungsbezirks abbalten lassen. Der Vor¬
mittag des ersten Tages wird überall den Verwaltungsorga¬
nen gewidmet lein , der Nachmittag im Vordergrund des In¬
teresses stehenden Fragen für und betreffend den Rechne^

äußeren Frieden : wilde Fanfaren schallen hinein : der KriegS-
lärm drängt näher : der Tod hält feine Ernte : nun die
schreckeinsvollen Rufe um Erbarmen — bis das vooa nohi«
pacem neuen Frieden der Welt und der Seele verkündet
Dieser Satz blieb von besonders tiefgehendem Eindruck.

Neben der rühmenswerten Ausführung der schwieriges
und anstrengenden Cborpartie durch den „Eäcilien -Verein
und der schön ausgeglichenen Wiedergabe der Orchestervartl«
durch die Kurkapelle (nebst Herrn Peterfen  an der
Orgel und dem Konzertmeister Herrn Wolf  an der Spitz«,
der für das Violinfolo im ..Benedictus “ ganz den fernen,
rührsamen Ton zu treffen wußte) — bewährten sich auch öte
Gesangs 'oliften aufs best«. Röchst dem hellglänzenden , nur
in den höchsten Cborden diesmal nicht ganz frei ansprechen
don Sopran der Frau Cahnblev - Hinken  gelangte der
volliaftige , warmblütige Alt der Fran Dröll - Bfaff  zu
prächtiger Geltung . Herr Roffmann  ist als stimmbegav-
ter und gefüblsreich gestaltender Tenor schon allseitig S'
schätzt: und in Herrn Everts (aus S'öln ) lernte man einen
Bassisten von woblgepflegtem Organ und echt musikalisch
Empfinden kennen.

Herr S chu r i cht durfte für sein kunstbegeistertes Wa
ten des aufrichtigen Dankes der Zubörer gewiß fein : ij*
wandten oer Aufführung bis zum letzten Ton — und wo¬
nach darüber hinaus — eine andächtige Teilnahme zu. Den«
hier iji Beethoven — hier ist heiliges Land . 0 . v

Nene Bücher.
* „Dnlel Antons K l n d e r kn I - n d , r 1921 “ mit , -h!r-tch«

Beiträgen erster Jugendschriststeller, vtelen f-nbigen und schn)-rM
Illustrationen, mit einer Kunstbeilage und einer farbigen Spieltaset
sBerlag von A. Anton u Ho in Leipzig-Berlin.) (Sein weisen wir
diesen trefflichen Kinderkalender hin. der in überreiche, Fülle
Mannigfaltigste bringt, was »in Klnderberz ersrcuen kann. Wltok
BILthgen, Frida Schanz, Th. Knaule, Dr. Brohmer, Fritz Müller
andere hervorragende Jugcndlchristjtellerhaben ernste, heilere und ®"
belehrende Beiträge geliefert. Musilalischc Beigaben fehlen nt
launige Stücke für das Puppentheater, Gedicht«, Beschaftigungsmittel»
Ähnliches. Dazu kommen noch die viele», von ersten Künstler« 8
sch- fsene» Bilder, so von Ludwig Richter, Koncmka, Bachem, «gz-g-
Lrebing und vtelen andere» upch.



Wt. 583. Dienstag , 14. Dezember 1920. Wiesbadener TagblaLL,
Diebstähle- Au» einem Bureau an der Riidesheimer Straße ,md

». -" «chreibmafchin-n. Marke „UnderwooV und „Triumph", entwende!
^ ^ Aus einem Lager an der Rauenlhalec Straße wurden mittel»

Einbruchs drei Kisten mit je 48 Büchsen Mlich, Mark- Armour, entwendet.
Vorbericht» über Kunst, Borträge und SBerwantot».

. --.„Lt»tl>k,t«r. Wegen xliitzlicher Erkrankung de» Herrn Steinbeck
,„nolheu U eteni Katt . Tie Ma.guii« °cn Arois" M°r Halbe» „Zi.gend"

s' ' F ' -Lruna . Gelöst- « alten begatten ihre Gültigkeit,, <« b. v . Ans.
1 — Die erste Ausführung des '

UfPif ... -!i. S .MM(nn «„ gesttzt.Bfisnet ist für Sonntag anges
, . .. htiftelsltin", Oper van Hans
Der Komponist wird die letzten Probenangese. . ,

und der Erstaufsührung beiwohnen. B kanntlich

-um einen n
^ «una">» Szene Mit Rücksicht aus di« stalle Rllchfraae hat die hrnren-

!et och eine beschränkte Anzahl von Karten in den Verkaus gestellt,
r?». tNerocikauf bat bereits begonnen. — Die nächsten Wlede.ibolungrn des
S .aiSfiriacn Weihnachtsmärchen» „König Wichtelmann" sind für Dienstag
° d Soinslao abend» V Uhl »oid» Aatiiibrunaen iinden tu
krm°stixr-n P » i!°n statt.

Reiidenz-Theater. Am Donnerstag findet ein einmaliges Gastspiel
te ftcn Kräften de- Hes, Lande,thcater, in Darmftadt statt, es g langt
Ausführung Sudcrmanns Schauspiel„Die Ehre". Für die Weihnachts-

" na« ist solqcnde» Programm ooigesehcn: Am Freitag , den Lj. lveil,
g, nachmittags Uhr: Kinder- und Schülerrorsteliung zu kleinen
” - Eine Abendvorstellung findet an di. sem

:5 (1. F«iertagj, wird nochmittags L Uhr
Schidar-wattmädel" gegeben und abend, 7 Uhr ..Die Kaiserin".

eiert:
nd

f reifctt: ..Poteichen«Mondsahr!".-n -ch-. ^ . La 'nswg. denL- Trr
? ««icTtan. Eoniitao, klingt nachmittags „Der Dorf-Caruso" und abends
Die lkrau von Kerosin". Äm Montag, de» 27. (sogenannten Z. Feiertags

soinmt nachmittag» Z Uhr ,Poterchcns Montiahri " zur Äusfühiunn uns„b-nds 7 Uhr die Overette ..Das verwunschene Schloss" von Earl Milldcker.
xcr Lorverkau? zn diesen Darstellungen beginnt bereits am Mittwoch, den
^ «*D«IN Hans Sach«.Theater, da» di« „Literarische Ge
sch aft"  am Mittwochabend um 7 Uhr Im großen Kastnosaal verans

sch- Eescll-
saal vei anstatt:t,
:,on von Goethe»

'»■11» IIr-jM.' C- wi/vv «ü1W •***» ■•■ •— ——--p , -- -- i '
-rkünnte. kcmmt in dielen Kerrllchen. xi!lkt-tüm!irk'cn Versen 5UM Ausdruck.
Hans Olden,  der Verstand der ..Literarischen Gesellschaft", wird ste
sprechen. ^

Mes - adener Künstler auswärts. Das „W ierbadener Trio
^ die Herren Vrof. M a n n sta d t (Klavier). Sclmar Victor (Vi -1Lte)
und Brückner (Cello ) - tzat in einem Kowmermustttonxert in
Karlsruhe durch seine bekannten trefflichen Dartietvngen sehr bei-- i r - • - e ® r " Jl“ ‘ “ ,“*k Af *fällige Äusnalme gesunden Herr Pros. Osi ü ckn e r fand als Solist
euch"in Konzerten -u H- 1l e , Dessau  usw . durch sein meist-rwürdia-s
Gellospiel die bewundernde Zustimmung von Publikum und Kritik, die ihm
allerorten zuteil wird. >

Aus dem BereinsleBew,
* „Verein für Nafsauische Altertumskunde und

me schi cht S so r sch» n g" Am näcklsten Dienstag, abend» K Uhr, 'orich!
Studienrot Dr. Keller über Tagebücher deutscher Scharfrichter im oanle des
Neuen Museums Jedermann ist dazu strundlichft oingeladen. Eintritt frei.

* Der „D -rein der Nassauers  n^ st« nt für  t a. M.'̂ ladetall»! nassauischen Landsleute, welche am 1. cthnachtsfeierlage in Frank-
. . . . find, zu kostenfreiem Besuche der Im Florasa- l- (Rotlin.

aste Ws stattsindendenWeihnachtsfeierbeglichst «in. A. a. wird «in
'attisches Weibnachtsseftspiel von Joseph Dünnes zur Aufsührung ge-

ürt anwesend sind, zu kostenfreiem Besuche der

nef— — . .. -
langen, welches jedem Nassauer aus dg» Seele geschriebensein dürste.“ "«imatlandes können

' von der
_ _ _ . . . _ _ __ . .. . _ Verein ist
noch wie vor «eine bereist jedem Londeskinde bei einem Besuch in Frank-
füll a. M. mit Rat und Tat bilsreich beizustehcn. Dereinslokal hvben-
zollernstraßeS fdirekt am BahnhoN.

* „R «ichsbilnd der Kriegsbeschädigten « nd Hinter
b l i « b e n e n". Mitgliederversannnluiigam Dienstag, den 14. Dezember,
für Hinterbliebcne in der Aula der Krwerkeschulr- bends 7>/ lt^r. am
Mittwoch, den 18. Dezember, für Kriegsbeschädigte im Gewerkschafishaus
abends lv n Uhr . Anmeldungen der Kinder für die Weihnachtsbcsmeiung
werden nur ncch bi» Freitag, den 17. Dezcmter, angenommen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Da« latsche Auto erwischt.

F<ü Limburg, 12. Dez. Da der Landrat in Erfahrung gebracht hatte,
daß in der hiesigen Eegend ein groß angelegter Schleichhandel  mit
Lebensmitteln betileben wird und daß zur Fortschafiung der Waren zwei
groß« Lastautos dienen, denen Personenaute.» oder Ml toriader zur Äuf-
värung oorausfahrcn, gab er Anweisung alle Auio» auznhatten, eoentue!!
auf sie zu schießen, wenn sie dem Anruf nicht Folge leisten sollten Wie
sergsöltig die Landsäger seinen Auftrag defoigen. könnt- et selbst erleben.

denn aus einer Rücksabrt nach Limburg fand er die Straße mit einem
guergestellleu Wagen veriperrt und zwei Landjäger näherten sich« tt jchuß«
bereiten Karabinern. Leider war es diesmal nicht».

knr. Biebrich Rh., 12 Dez. DI- Veranstaltung ständiger
rh - atervorft - lrungen  durch Mitglieder des Wiesbadenei Staats,
tbcatets ist in Aussicht genommen, vortäuflg wöchentlich eine Vorstellung,
später eventuell auch zwei

Evort.
ree. Fußball. Aus dem Sport plaß an der Waldstraße standen sich am

Sonntag di» 1. Mannschaftdes Fußballvcreins Germania Wiesbaden und
der führende 1. Mainzer Fußball- und Sp- rtverefn 08 zum fälligen L«r-
bandsspiel gegenüber Miesbadcii trat mit vollwertigem Erfaß für den
linken Läufer und den Halblinken an, Mainz chne Halbrechts in un¬
vorteilhafter Umstellung. Schon in der ersten halten Stund« gelang es
Eermania zweimal, durch den Rechtsaußenerfolgreich zu fein. Gleich nach
Seitenwechselschoß Wiesbadens Mittelsturm das dritte Tor für seine
Farben. Mainz strengte sich jetzt mächtig an, und cs gelang ihm, inner¬
halb 3 Minuten zwei Tore aufzuholen, dem es dann noch 7 Minuten vor
Schluß den Ausgleich hiuzukügen konnte. Zn letzter Minute siel aus einem
Bedränge vor dem Mainzer Tor abermals durch den Mtttelfturm dar steg-
biingcnde Eoal für Wiesbaden Als Sieger mit 4:3 Toren »erließ Ger¬
mania den Platz, Eckenoirhältni» 8:3 für Mainz — Die Üigamannschast
de« Sportvereins Wiesbaden weilte in Höchst, um dort das Verbandsspiel
gegen die spielstarke Turn- und Sportgemeinde 1347 Höchst auszut-ogen.
Wiesbaden trat mit vollwertigem Ersatz für de» erkrankten Mttlelsturm
an und spielte wiederum, wie auch >m Vorspiel, mit 1:1 Toren unent-
schieden. In der 1. Halbzeit war Sportverein überlegen, der Sturm ar¬
beitete hervvrraxind, doch der Höchster Torwart hielt mit viel Gluck und
Geschick. Ein Eismeter, vvn Rllhl gut plaziert getreten, gab Wiesbaden
die Führung. Rach S-itenwechlel konnte Höchst durch seinen Halblinken
ausgleichon. — Glücklicher ipiell?» Sportvereins übrige Mannichasien gegen
die gleichen Mannschaften von Höchst. Die 2. gewann ihr Verbandsspicl
mit 3:2 Toren Das Vorspiel seinerzeit endete mit 1:1 Tsren unentf hieden.
Such dis 3. macht« ihre im Vorspiel erlrtlene 8' l-Niedor!age durch einen
einwandfreien 4:S-Ei>.g wieder wett. Dt« 1 Jugendmannsckast gewann
mit 2:1 Toren, die 2 Fugendmannschaji mit 1:0 Toren. Nur die 4. Mann¬
schaft Sportvereine mußte den Höchster Gasten kampflos die beiden Punkte
überlassen. Sxcrivereins 3. Iugendmannschaft gewann gegen die gleich«
Elf vvn Mainz 08 mit 6:1 Toren. — Biebrich unterlag gegen Alemannia
Worms mi! 6:0 Toren, ebenfalls Kastel gegen Wormatra Worms mit
1:0 Toren Griesheim gewann gegen Wizhaufen mit 3:1 Toren und führt
dadurch jetzt mit Mainz in der Tabelle. — Die 3 Mannschaft der Spiel-
Vereinigung Wiesbaden̂ unterlag gegen die 1. Zugcndmannsck.ast de» Fuß-
ballrerein» E«>mania mit 3:2 Toren. Halbzeit 2.1 für Spielvereinigung.
— Sporiklub Nafsau 1020 unterlag gegen den Sportverein Rambach 3:2.
Halbzeit 1:0 für S.-E. Nassau - - Zn sein lil Saarbrücken vor 15 000 Zu¬
schauern zum Austrog gebrachten Geselljchastsspiolsiegle Lüddeutichland
über Westdeutschland7 0. — Das Repräsentativspiel in Augsburg zwischen
Württemberg und Südbayern endigte 3.3 unentschieden.

Gerichtssaal.
Fe . 60 000 SB. uiiterlchlngen. Auf dem Kriegsschiff „Alexandrine"

hatte der Kaufmann Rudolf Burckhardi aus Höchsta. M noch zweijähriger
onstrengender Fahr« Kamerun erreicht, als der Weltkrieg bereit» im Gange
war. Von der Malaria blieb er nicht rerfchrnt. Zn die Heimat zurück-
gekehrt, fand Burckhardi bet den Farbwerken in Höchst mit cineni Zahrss-
gehalt von schließlich 24 000 M. Anstellung Ihm war das Lohngeld al,
Obmann anvcrtraut, das er zu zählen und zu bandrolieren Halle Als auch
et davon hörte, daß Banknoten mit iciem Aufdruck mit Sigio angekaust
würden, entnahm er den Banknotenpakeiendiese Scheine und ersetzte die
entnommenen durch neu cingcgangene, ungcpäckette Unbemerkt ging dieses
Auswechseln, HI» Burckhardi 60 00ÜM. rot gestempelte Hundertmarkschein«
zusammengehnmsiert hatte. Mit diesen in einem Handköfsorchen verstauten
Scheinen reiste er eines Tages nach Mainz, um sie mit Aufgeld an den
Mann zu bringen Eine Anzahl Lokale juchte er aus, trank zahlreiche halbe
Schoppen, da bei ihm gerade insolge der Malaiia das Älkoholbedürsnis auf-
tiot. Schließlich war er derart angeheitert, daß er nicht mehr wußte, was
er tat , und im Mainzer Haupihahnhosohne kosser und ohne Geld
cusgesunden wurde. Wo die 60 00k M. geblieben sind, weiß heute noch kein
Mensch. Dar Manko in seiner Diensrkaffe deckte er nunmehr mit 38 000 M.
eingegangener Mcnagcgelder, die er unbesuglerweike quittierte. Diese Be:-
fehlung kam bald an» Tageslicht, nachdem Durckkardt noch vorher Lohn-

Morgrn-Ausfßab«. Erstes Blatt. Sette 3.
bücher gefälscht und Rasuren in ihnen v-rgenommen. Die hiesige ötras-
kammer nahm den ungrtreuen Beamte» unter Be>ücksichtigungaller ILr ihn
ln Leiracht kommenden mildernden Umstände- wogen soitgrsctzteiUnter¬
schlagung und Urkundenfälschung in eine Gefängnisstrafevon sechs Monaten.

Fa. Bleidiebstahl. Zn den Farbwerke« in Höchst wnrden kürzlich zwei
Bleibiöcke im Gewicht von zwei Zentner» gestohlen. Als Dieb wurde der
Arbeiter Eugen Causmann aus Höchst, der dort beschäftigt war, festgeftellt,
nachdem er st« versilbert hatte. Wegen Diebstahl» vernrteilt« ihn die
Strafkammer zu drei Wochen Gesäugnlr.

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W.T^B. Berlin . 13 De». Drahtlioh«  Ansithlan * in für
Holland . . . 2283 30 a. Ufc. 8869 80 B. Für 100 Gulden

457 .00 0. 468 00 B. 100 Franlcaa
Nonvejen . 1061 40 8. 1083 . 30 8. ISO Krotisn
Dänemark . 1063 .90 8. 1086 10 B. 100 Kroasa

1431 05 S. 1433 95 B. 109 Kroasn
162 3 } 8. IS .70 B. 100 Fina.Mark
253 2 0 8. 261 .33 B. 100 Lira
256 .80 8. 856 30 B. 1Pfd. Starllaj

New-York . 74 .89 8. 74 45 B. 1 Dollar
433 55 8. 434 .45 B. 109 Frank an

Schwei* . . 1151 .30 8. 1153 .70 B. tO» Fraaksa
944 .0 » a. 945 9 i 3. 109 P83»tl3

Witn alt* . 00 .00 8. 00 .00 B. 100 Kraasa
« D.Os. 19 43 (i. 19 53 & 100 Kraasa

83 .40 ü. 83 .60 3. 100 Kraasa
Lllckdpddt. . . . 13 .73 8. * 13 .77 a * 100 Kraasa

Banken und Geldmarkt.
* Zur Frae* der Devis>ei*steuer . Wie aus Berlin ee-

raeldet wird, hält inan zurzeit nie Anrahme für berechtigt,
daß die beteiligten amtlichen Kreise sich doch zu einer
gleichmäßigen Stempelsteuer  für alle Bevisen-
geschäfte zuieigen werden. Bekanntlich war anfänglich
eine Absiufung des Stempels für Koten- und Devisenge¬
schäfte und auch bei letzteren für die Arbitrage vorgesehen
worden. _ . , ,

— Dresdner Bank. Bei der Wiesbadener Filiale
des Instituts sind die Herren Karl Koppel,  Gustav
Marcus  und Fichard Kothaud«  zu Abteilungsiirektoren
und Herr Hans Zorn  zum Prokuristen ernannt worden.
Den Her)ec Franz Maurer.  Fritz Eggeling  und Erich
Arntz  ist Handlungsvollmacht erteilt worden.

* Brasilianische Bank für Deutschland in Hamburg.
Die Verwaltung beantragt eine Dividende von 15 Proz.
i'i. V. 0).

* Fusion zweier Hypothekenbanken . Die Deutsche
Grund - Credit - Bank  in Gotha beabsichtigt die Über¬
nahme der Schwarzburgischen  Hypothekenbank in
Sondershausen und wird in Verbindung damit ihr Aktien-
ka pital um. 4kÜauf ‘iVA  Mili . M erhöhen.__

MiüWWM EeiMilMralorpi
hat Nerven, Muskeln, Orsianc, Blutbahn und Knochrngerüst gc^
schädizt und die Widerstandsfähigkeitdes Körpers vermindert'
Grippe und allste,kende Krankheiten haben daher leicht Eingang
gefunden. Nach ärdl chem Urteil hat sich Eapholactin (mi'ch-
phosphoriaures Kadp-rparat) zum Wiederambau uns zum Schutz
des Körpers bestens bewährt. 252 Tabletten für eine 4 wöchent¬
liche Kur M. 16.— in a len Apotheken. Hnuptnicderlagein
Wiesbaden. Schützenhof-Apstheke. Langgaffe 11. F173

X>it tNorgen-Ausgabe umfaßt 8 Seiten.

vauptiqriftletter : « . Sekt !«».
» « mmvvrm« fflt den politischen Teil : F . « ttnthee ; für den « MN»
.aüungsleil : S. o. Stauend ark:  fllc den lokalen und pro°inzi»!I»n Teill
fpWt« » Mchwiaal und Handel: W. S »: für die Air.,eigen und « et!« a«,i

H. Dornauf,  säintttch in iL>»«daden.
HW« «-» « lag der L. » ch« Uenderg ' schen Hosbuchdruckeret in Wt-sbaSl»

«prechftnnd» »er « chrtfttoitnn, » dt» , Udr.

AutomodU-Lentrsle
Autotaxami

Tag-u.Nachtbetrieb.
Autotaxameter.

Telephone j
6160 , 6161 , 6162.

Reparaturen. Opel -Automobile.

Wiesbaden,^ Äiü:
Vermietung eleg . Privatautomobile . 1

Garage, Oel, Benzinu. Pneumatiks.
Genoral-Vertretung. Zubehör . 1507

Schreibmaschinen
llnrSmtmnnfl K,, PP el> Torpedo, Urania,UHdennoBfl

Herrliche Masrhin ntische mit Rollverschluß.

Jt. ßünzbnrg,Jtaitiz “ S
Ankauf gebr.iuchter Maschinen. — Taus b.

6 ^ ö
Ein groFer Posten

• Ziehbänder •
für jeden Arm und für
jede Damen-Uhr passend!

18 .-Echf Alpaka , gestempelt,
ausgezeichnet im Tragen Mark

Echt Silber , 800 gestempelt , __
sehr solide und haltbar Mark ■

Dieselbe in Tula . Sllber
Mark 82 .-

kar . Gold verstärkt
sehr elegant u. dauerhaft im Tragen,
mit Schloß u. Sicherheitskette , nur Mk.

25 . - , 42 . - , 75 . - , 125 . -
usw. 1440

WIESBADENBOK Kirchgasse 70

Hdi. Gabriel
Feine Maßschneiderei

Tel . 3757 Bahnhofsfraße 22 ., i TeL 3757

Hervorragende Auswahl besonders
schöner Neuheiten In feinsten

Herren - Mode - Sf offen.

Frieden ; - Fabrikate
iminii »iiiiiiiin iiniiiiiiiTimimini fiiiiTfinmiiiiiiiiii'iiiiriiiinmiiiimniii'mimii 'iini iiiniwniiii ii ii i'niiiiiiiiii

Seifen-Abteilung:
Echte Kernseife
Transparent-

Schmierseife
Fett-Seifenpulver
Mainz. Rad[Salm.Terp.]
Moguntol[fein arornat.]

FBtt-
Braten-Fett
Kokos-Speisefett
Speise-Oel
Leinöl (techn .)
Talg (techn .)

Chem.Abteilung:
Effax-Schuhkrem
Putzfclank-Scheuer-

pulver
Bleichsoda
Eflaxol , Metallputz
Lederfett Fss

aMiniiiniiniiiifinnH

fünhgesand&nmpt,Msinr»'

©ummt ^süÄ«_ „„ von Mk. 9 .75  an.
3 . Letschert , Favlbrvnnewitr . 10k

durch Baden
im Hotel „Adler “ Badhaus , Langgasse 42.

10 Bäder Miu 18.—,

Kitt
für Porzellan. Steingut,Marmor. Elas usw.. en
groB-  u . en detail - Per»
lauf . Kittfabrikolion Hch.
Rinke. Nercslraße 39. u.
Mickelsürrg IS. Zig.-Lad.

Linoisurnteppichs, Fci'vorlagsn,
Bettvorlagen, Kokos- u. Teppioh-
läuf er, Wachstuchs, Tischlinoleum.

Sdrnlz & Schalles
Tapeteahandlung

Rtaeinsfrasse 59 , n. d. Sehwalbacher Strasse.

| ModerneIHaus-und Tisch-Ohren
Standuhrchsnu.Wecker.

Beste Fabrikate mit Garantie.

Fr. Se @ll»cida
Kirchgasse 46.

♦
<►
♦
n

<►
<►

♦
o
o
o

Sô rrä̂er u.duvcy»rP-eis«»«».Bind , Gvethestr.2. ReinLaden.
Neu eingelrohen:

SägebSekeL 23 ._
A . Eaer & C^ M. Mehl
WellritzsfraBe 51 BleictastraBe 9

Te'ephofi 406._lel -phon 3318.
Praktische Weihnachtsgeschenke!
Kcciibrunnenrad mit auswechselbarer
Uebersetzung. — Nähmaschinen.
Mädchen- u. Knabenräder neu u. gehr.
Majsr , MlslIriUstraßo 27 , Hof.

A
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( Lsäf mLnnklch«» P er?»»«ll ^

^ PZP8SNÄ.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännische»
Tereins , Luisensir . 26.
Feraspr . GISS. F 376

Neifedamen
bei hohem Verdienst gef.
pvi: mcltien Hotel Grüner
Wald Dienstag . Mittw
von 9-^1? !N 3—6 Uhr._
Wir juchen eine tüchtige,

altereMM\m
nei sofort für ein feines
Butter - u. Eiergeschäft.
Ausfüdrl . Offerten mit
Angabe von Referenzen u.
Gebaltsanspr . u. L. 785
an den Tasbl .-Verlag.

dewerWcheo Herssüp
Schneiderin

Mknv « MM
gut emvf.. gesucht Frftz-
Kallestraüe 9. 1. T . 8536.

TÄchtias

ZSMMii!
für mütleren u. beis.
Genre für unser Putz¬

zimmer gesucht.
Warenhaus

JuL. Bormatz
m. b. H.

ürSä
14—16 Jahre alt.

für den Packtisch geinckr.
R ietick manu.

Arbeiterinnen
für l. Handarb . gesucht.

Fr ankfurte r ^Stratze_
DauerstelLe.
In Krankcnoflege und

Haushalt erfahr . Fraul.
zu l<id Dam . für sofort
cder Januar gestickt. Off.
». U 784 Tagbl .-Berlag.

Stütze
mit Familienanschl .. aus
guter Famili :. g-fuck,.
i'ie die Arbeit nicht scheut
u . kinderlieb ist. Vorzust.
-mischen 10 u. 11 Uhr bei
Frau Hauvlniann Arndr.
Kl. WMelmstraße 7, P.
als Stütze der Hausfrau u.
zur Beaufsichtigung der
Kinder per bald gesucht.
Offerten unter S . 776 an
den Taabl .-Verlag.

ml!
(ohne Familienanschluß h
erfahren in sämtlichen
Hausarbeiten . z. 1. Jan.
1921 gesucht. Waschfrau.
Zentralbeiz . vorhanden.
Direkt . Müller . Biebrich.

fitiner 6tt . 20. Hochvart.
Zuverlässige»

Mein Mädchen
das gut kochen k. u. ein.
klein, Haushalt . 2 Dam .,
leibst fuhren muß, strni
1. Jan gesucht. „ Nur
solch«: mit guten Zeuan.w. nch melden . Schmidt.
Grobe Bu raftrab e 3.

Mädchen .
f. Hausarb . b. g. Lohn ge¬
sucht Schwalb . Str . 53,1.

On demande
jeune fllle parlant frar $ais
sachant faire la cuisine et
le mdnage . Se piüsenter
11, I Wilhelmstraße de
midi ä 2 heures V» ou le
soir  ä parti r de 8 h. 30.

Zuserlass . Mädchen
das gut kocht, bei aut . L.
aeiuckt Mainzer Str . 6.

Hausmädchen
für sofort gegen guten
Lobn gesucht Dotzheimer
Slrafie 22.

Tiicht. jung . Mädchen
ganz od. tagsüber gesucht
Moritzstrabe 56. P.

Tücht. Mädchen
tagsüber gesucht Nero-
sirahe 1«. 1,

Mädchen
für einige St . vorm . ges.
Luisenftraße 6 3.

Zimmermädchen
mit guten Zeugn.. w.
auch servieren kann, zu
Anfang Januar gesucht.
Ladbaus Gold. Kreuz.

, S - Kgelsdise 8/8 . „ .

Kräftiges Mädchen. .
Alter 14—16 Jahre , sor.
für vorm , von 8—10 llhr
gesucht. W. Febrhal,.
Orsnien !tL_L.L- LtL _F_
Saab . Stundensr . vorm.

aes Adelbei dst rabe 44. 1.
Stondenmädch . od. Fr «»
f. ol. Adolfsallee  3 5. 1.
Manetsfr . od. Mädchen

w. 8—4mal 2 St . vorm,
aef. K.-Fr -Ring 65.  1
MonatsfH 2 St . vorm.

gef. Zimwermannstr . 5. 1

%ml  jung. KödAn
für Wege u. leichte Ar-
be-ten über Weichnachten
gesucht.
Parfümerie Altstaetter.
Eck«: Lang - u- Weberg.

c
^Äaufmknaksch»» P«rson«l )

bietet grobe süddeutsche
Bersicherungshank - Leb.-.
Aussteuer -. Renten -. Un¬
fall « u. Haftpflicht -Ver¬
sicherung — einem für d
Werb ' tätigkeit befähigt,
mit Land u. Leuten ver¬
trauten Reifebeamten o.
gediegenem Charakter.
Gutes Gehalt . Reisegeld,
und Provision . Angebote
mit Lebenslauf u. Bild
unter A. 283 an den

bl Ver lag..chaLlih MrlgL_
Netzender

bei hoher Provision für
sofort gesucht. Geil . Off.
n. .^ ..,787 . r gsbl, -BerlGh
HWM ZAchMM
sucht sofort zur Einrich-
rang der Weinlaser - und
Steuerbücher sowie für
amerik . Buchhaltung eine
durchaus erfahrene

Kraft.
21m mit Ansvrüch. unt.
A. M Tagbl .-Verlag ._

MSNÄilÄ
Stolze -Schcev. is . Änfa.
auf Anwaltsb . ges. Kann
Maschinenschreiben erl.
Off , u. F. 776 Tanbl .-V.

Kolonialwaren-
grotzhandlung

nickt rum sofort. Eintritt
brsnÄekundiaen jüngeren
Herrn im Alter von 20
bis 25 Jahren für Laaer
und zum Besuche der
Stadt - und Landkund-
schast. Offert , u. M . 782
an den Tan bl -Verlag ._

Mt. MsOlW)
für Kolonialw - u. Delik -
Geschäft gesuckt. Erfahr,
u Brauchst . Beding . Ost
mit Eehaltsanforüchen u
Zgn u H, 784 Taabl .-V

Akquisiteur
kür gute Reklame suche
ich vrr sofort. Offert , u
I . 787 Ta gbl .-Verlag.

An fsufiii. LehlliU
mal . .sortbildungsickulfe.
gesucht. Nero - Werke.
Frankfur ter Straße 85.
/Uwerbüches Pexsomrl" )

Rslladrn -Revnrateur
gesucht. Off. u. M. 787
Ly den Ta ghl.-Perlgg. ..
Kassierer , a . Krieosbelm/
f. leicktverk. vorn . Artikel
lof. gef. Beste Berd .Ällögl.
Nerostratze 8. Ho! links.

ZekMS' u. WMM
aeruM vorl . z. Aushilfe,
kautionsfsh . Bewerber w.
sckmftl. Off. mit Lebens-
lauf . Zeuan . u. Eibalis-
ansabe unter 8 . 786 an
drit _TLgblMeLlaL _Knd^.

Ordentlicher Lauft anac
foi«:. gef. Südkauf bans.
Ecke Moritz- u. Gerichts-
ftratzc.

( ]
(" WÄUche Perf »««n “)
[ Gewerbliche» Personal)

2un »e geb. Dame ^
sucht für nachmitt . Be¬
schäftigung (schriftl. Aro.)
Beausticktia v. Schularb.
bei Kindern od. dergl.
Offerten unter M . 784
an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. Näherin
sucht in u. auii. d. Haus«
Beschästigung. Bismarck-
rina 40. Htb. 1 links.

Lunge Frau
suckt Kochstelle v. 9—3.

Gewerbl . Stellenbüro
Lina Scknaz. Bleickstr. 28.

Ah. mm ZiStzchkil
sucht Stell , zum 1. Jan.
oder koäter. wo es kick
im Haushalt vervollk. k.
Ott- tt. 2. 783  TasdiUS.

( Wärmliche P «rf»n««r )

AM?r MWMil
lncht Beschäftiauna ir -<.
Welcher Art . Offerten u.
D 786 Taabl -Verlag ._

Junger Herr
taufm . gebildet , perfekt
in franz . Svracke . sucht
zum 1. Jan . entsvrech.
Stell oder Vertrauensv.
Offerten unter H. 785 an
den Tagbl .-Berlag.

tz ververbüchee Personal ^ )

6HtiWchek-EchW
in allen vorkommenden
"Arbeiten bewand ., sucht
Stellung Angebote unr.
m.  78»  a n d. Tagbl . V.

MUT ZWe
vom Lande, der Luft unv
Liehe rum SÄuhmacker-
handwerk hat . sucht bei
tüchtig . Meister zum 1. 1
21 oder 1. 4. 21 Lehr¬
stelle b-i fr . Kost u. Log.
Offerten erb »ten an
Frau M. Veldenz Wwe..

Laufenselden.

ioge HüiisHs gfilti!W
1. für ihre Patent -Abteilung eine durchaus

zuverlässige Dame
die mit Stenographie , Maschinenschreiben und
Registratur durchaus vertraut ist. Bewer¬
berinnen mit einigen Kenntnissen in Chemie,
event. Laborantinnen , erhalten den Borzug;

2. für die Korrespondenz-Abteilung gewandte

jüngere Stenotypistin.
Ausführliche Angebote mit Lebenslauf u. Lichtbild
erbeten unter M. 783 an Tagbl .-Verlag . F394

ChMN. AW'M. WMt. LWer
gesucht, nebenberuflich oder halbe Tage für tkchI. kaufm.
Unternehmen. Alter, Referenzen unter S . 785 an den
Ta bl.-Perlag.

nBBBmi

Flotter , zuverlässiger
Verkäufer

i der Koloniokwaren-Branche . der etwa? dekorieren?
?versteht, von hiesigem Geschäft per fofort oder später j
j gesucht.

Offerten mit Gehaktkangabe unter Beifügung!
?von Zeugnisabschriften und Lichtbild an Postfach sü \erbeten.

ÄlllWlWs
Möbl . Zimmer . Maus , u
AdslMr . 8. 1. eleg. möbl.
Zim . mit 1 u. 2 Betten
volle Pension . Privat-
Pension Ruyp.

LüLowstr. 9 oei Schneider
s. möbl . Zimmer.

Mei « e 17/m5l ^ M.
an Dauermieter.

Möbl . Zimmer zu verm.
Bleickstrabe 30 3 l.

Cut möbl. Zimmrr
elektr. Lickt, zu vermieten
Blückerstr . 26. 2 St . r.

Wahn - u. Scklafiim . mit
2 B .. Klavierbenutz ., m.
voll . Penllen abzugeben.
Damhacktal 38. 2.

^rdl . mSSs. 3 . «1 ^ frrn
zu v. Hellmundsir . 6. 2 l.Zimmer

neu möblierte . Zentralb ..
ohne Penston . zu verm.
Sonneotzercer Str . 24.
dem Kurhaus aeaensth.

An der Grenze (Höhen!.)
Haltest , d. Elektr .. «nt
möbl. W-rbn. n. Schlaf ».
2 B . m. Kuchenbenutz. zu
verm . Off . u. O . 784 an
den Tasbl .-Verlaa.
Leere 3hn „ Maus . ui» .

1 leere Mansarde
zu v. Adelheidstr . 77. 1.

s WM ? )
WW üdioai
sucht W»bn. mit 1 bis
2 Schlsfzim . nebst Kucke
vder Kückenbenutz. Reich-
iicke Lebensmittel vor-
handeiF Pr . bis 800 Mk.
monatlich bewilligt . Ant¬
wort „ . F. 778 Taabl .-Bl.
Mirte BshriMg

3 Zim.. Küche, ver sofort
gesucht. Off u . I . 784
an den Taabl .-Verlaa.

2 brrnfst . jg. Damen
suchen einfach möbl ., -am.
mit Pension in anuandig.
Hause zum 1. Jan . 1921.
Offerten unter M . 778 an
den Tagbl .-Nerla «.

Zwei Herren
suchen gemeinscki. mobl.
Wobnung . 2 Schlaf - u.
1 Wohnzimmer . Gefällige
Angebote unter C 786 an
den Taabl .-Verlag.

FraniöMLe Familie
lohne Kinder ) sucht

niil. loinui
befteb. aus 2 Scklaknm.
1 Wobniim .. Küche. Bad-
»immee »,. fe». Einaana.
kn Villa . Danermieter.
ON. II. B. 786 SatfLeS.

EeiLäfismann
den 15 d. M.

aut

(2 Zimmer ), evt. Küchcn-
benutza--a Angebote an
Bertrex ...Bsrkhotes,_
Geiuckt ver 1. Januar

mäöl. Zimmer . Off.
M . 785 «n Tagbl .-Berlii»

Ä « . .
für 15. 12. nebst Küchen-
bcnutznng. Off. u. O. 785
an  d . Tagbl .-Ve rla g.

Kaufmann sucht als
Dauermister ein od zwe-

KZHilerte 'Mm
in gutem Saufe , mörf.
mit vallsr Pension . Off.
mit Preisangabe unter

Bell - Krfchaftofrl . I  nut
möbl . Zrmmsr
am liebsten mit Ber »^ .
LN . >i._S., 786_ TsM ^ L

Schön möbl.
W«bn- u Schlafzimmer.
event . mit Küchenbenutz..
beizbar gesucht Off. u.

Suche Zimmer!
mit einem Bett , mSbl ert,
für älteren He»rn , sofort
od. spät., in od. bei Wies¬
baden, unweit Tram¬

bahn. Off. unter
T. H. 182,a . d. Tagb-.-B.

Uraütsaar sucht 1 leer.
Zimmer als Schlafiim ..
mrglichst Rabe Weber-
nasse oder Michelsbera.
?lusk.- LrrfÄaraben 14.
La den.  _
Ein «d. zwei leere oder

mit Tischen «. Stühlen
ausaeitattete Zimmer im
Zrntr . isf. zu unet . gef.

" K. 785 T sr bl -Berla -,_
2 3 Zimmer

leer oder möbl .. gesucht.
Villen läge bev. Offert , u.
U. 755 TllLbl.-Persag^
Leeres Zimmer Hinkt.

v kl. Mob . g. g. Bez aej.
Off T. 784 Tagbl .-Verlag

Zu miet .'n oder zu k.
suche ich sofort ein

WwzOgfl.
Event , mit Wohn. erw.
Jrbitte Off u. Z. 782

.-Verla«an den Taebl . _
^adenlokal

mit Bllro
in allererster Geschäfts-
läge , für sofort od. fvat
gesucht. Eckhaus brvorz.
Angeb. mit Preis unter
2 ^ 7.75,,Ta .gE -Verlgg._

schöner Laden.
Moritzitr .. Oranienftr . o
Nähe derselben, auf 1. 4
1921 zu mieten gesucht.
Ott . u. E. 782 T»Lbb-L

idiisiSHif
zu mieten gesucht für
Kontor . Lager . Hofraum.
Keller. Eefl . Ang . bef.
nntec W. 778 der Tag-
bl att Verlag. _

@1. LszmsM«
event. mit Kontor , ge¬
sucht. Offert , u . I . 728
an den Tasbl .-Verlag.

Erösterer heller

M - kSßMSM
sofort zu mieten gesuckt.
Offerten unter 3 . 788 an
den Tagbl .-Verlag.

c
«atznnnaen

z» »«rtanschrn
Ich tausche sofort

meine möbl . 2-Z .-Wohn
mit Küchenbenutzung in
Frankfurt am vauotbbf.
gegen eine möbl . 3-Ztm .-
Wobn . mit K. in Wresb.
N . Bort tner.  W örthftr . 7.2

Eine schöne
Z-Zim .-Wohn.

mit reichl Zub .. im
Weitend belegen. Halte-
ftelle der grün . u. blou.
Linie , wird gegen eine
zentral gelegene 5-3 «m.-
Wsbnung . die sich f eine
Pension eignet . unter
günstigen Bedinaunaen
zu tauschen «esvcht An¬
gebote unter D 773 an
den Tagbl -Berlaa

1—2 unmöblierte Zimmer
von jung. Herrn Mit eignen Möbeln zu mieten gesucht.
Offerten mit Preis unter I . 786 an den Tagbl.-Berlag.

Fabrik sucht für .einen ihrer leiienden
Beamten möbliertei-HMmmm1535

mit Küche, möglichst per 1. Jan . 1921. Gefl.
Angaben unter A 287 an den Tagbl .-Berlag.

1—2 möblierte Zimmer
(Sch'a -̂ u. -vt . Wohnz.) von Junggcsei en zu mieten
gesucht; mögt, elrklr . L cht u. sep. Eingang. O ferten
mit Preis unter K. 796 an den Tagb .-Verlag.

^ ßÄsÄrhl j

30ÜWÄ1I.
auf gute 1. Sriv. ouszul.
Off. u. K. 784 Tagbl .-V.

auf gute 3. Hvv gefuckt.
Off. u $ 787 Tagbl -V.

( SSIffl
syrrrai -~i■r,f!rss ;es5s.-
(  JmmsbiUen-BertLnf« }

Wvd-i.-NaÄ»».-Büio jLisaLüe.
!B «Snb»s!tr . 8 T . 7S8. .
IGrvtzte Auswahl von i
jMiet - u. Kauiobiekten j

jeder Art

Haus Mrls)
Walkmühlstrstze, zum
Ll!ein!>e>vo!m. 8Zim.
u. Zubeb. M. Garten
uiw., das bis t . Jan.
1921 frei wird, zu
verkaufen. Osf. unt.
Z.  13420 an
tzxped. D. Frenz . G.
m. b. H.. Mainz . FS«

Hochherrsckaftl. geraum.
Bitza . dickt b. Frantfun
a M.. mit Park Stall ..
65art. u . - tw . Äckerwnd.
weazugshalb . vreisw . ab»,
durch E. 3 >la. Frankfurt
an» Main . Mertonftr . 4
Tel . Taunus 3182. F142

F'Qp Wirte ! 9
Haus in Ycranh Lage,
in.aftrenom . Rcstaur .,
Wein u.t' ier, prei^w. t.
v"rk . Anz. 41-5OO0OM.
Antritt evtl gleich.
Fngel , AdolfstraBe 7.

6§mit  ZsldrrsH.-W
ganz neu. 3 Deckel. 14kar
(erftfl. Fabr ) zu ok. Offs
L - Zh_7»7_Tagbl .-Be,r!LL,1 «old. Medsillon.
schwarz. Svitzen-Kovsschal,
feine Krawatten - Nadel.
Manscketten-Knöpfe . silh.
Defsertmesser u. Bestecke.
Scheiben-Eardinen , sowie
Servietten u. verschied,
zu verk. Frau Kindllnger
Walrämstrcitze.  18, _ I

Besteckkasten
mit sechs Paar Mellern.
Kabeln u . Löffeln , vrimg
Aloaka. billig zu verk.

Nafenblum
Bi smnrckrina 1...3^ l inks.

Weibnachtsaeschenke!

Tee-Tafsen Mokkatallen.
>f. Tee-Servirr . Mokka-
Service . Dellert -Tell -r.
ff. Wandteller . Tablett ?,
rräckt gr u . kl. Bos -n.
if Lack HanÄfckuhkastrn.
Lack-Schränkcken usw. ok.
Carl Cl -enbast. Mainz.
<5art'-nfe ldstr.._6. B lks,

Für Sammler.
Alte engl. Teekanne n.

Teller , kunstvoller Hrrren-
Svazierstock (Silb .) . rveitze
Herren-Gl .-Handschuhe zu
verk. Drndenftrutzr 7. ! I.

NickTs-Teekellel. neu.
Nickel-Tee-. Kaffee- und
Milchkanne mit Tablett,
w. gebr.. versck. Sckmuck-
ftücke bill . Eeisendörfer,
Rikolasstrok - 24.  3. _|Sckäne- Nelimantel.
Ste 'uuusrder -M uff und
Beiz , fast wie neu . zu
verkaufen bei M . Thier¬
bach Modemarengefckäft,
Friedr fckft ra tze 39 1.
2 FizWchWstMs

aus Herrickaftsbelltz zn
verkaufen. Näheres bei
Damensckneid. Mellingrr.
LtML ° üe_14̂ tzinterhIn verk.: Peri .-Uksntel,
Pl .-Tisckd.. s. Al».-Zucker-
bose. Milckk. Behmann,
MuÜerstr.  9 . 1 ab 1X>. i
Äntomehil -Kelzmante l.

fast neu. zu verk. Huber.
Rierstidter Stro tz- 25.

Ein sehr wrrtvo ^ ' r

L-ßchmsM
lOvollnm ) nrir einigemal
aetr .. verk. Privat für
7000 Mk. Fiicher. Hotel
Viktoria.

Grstze Auswahl
in Herrfchas »Lünsern , Hotels , Penfksnen,

Billen , Zins - n . Geschäftshänsern
Enden Käufer bei

Grundstücks-Markt, G. m. b. H.
L-rstze 4, Eck- Rbeinstrehe.

sJMmobitirn -ÄaufUsuch«)
Villa.

Nähe der Stadt , zu kauf,
geiuckt. Vermittler ver¬
beten. Ost. unter St.  778
an den Tagbl .-Ber lag
Ein - od. Zrsei -Fam .-Dilla
w. auch nock nicht bezieh¬
bar , zu kauf. ges. Off. u.
L7 ?S „TagbL -Berh,L—

Jtieiae o». Frvei -Fam .-
Billa zu kauf ges. Off. u.
F. 786 Tagbl .-Verlag.

Enncht in der llmgeg.
Wresbodens
kl. Landhaus

mit Obstgarten . Kleint .-
Stall . u . einigen Morgen
Land , moderne Ausstatt.
womöglich mit Inventar,
gegen sofortige fhmaBI.
Rueführl -che Angebote u.L. 779 Togbl.-B-rlag.

Suche Haus
mir Bäckerei zn kaufen.
Off u F. 787 Ta.gbl.-V.

Immobilien
J. Chp . Glücklich

Wilhelmstr . 56 Fernruf 6656 j |

Kauf und Miete
von herrschaftlichen

Villen u. Etagen.

Kapital-Anlagen
für Beteiligungen !
und Hypotheken.

[ MW )
( ffttottnaerfättfe )

Achtung!
EinWsSchNsin
1 Salbttück Mein . 1928er
vauhenheimer Ster », erg.
Gewächs, zu verkaufen.
2 . Darmstndt . Weisenau.

Römerttra tze 25.
Deutscher Schäferhund,

dressiert u. wachsam, vr « .
zu verk. Niederjotzback.
Berirksstratze_ F_—
3 schöne junge Sunde

st.  Bieütadt . Neuaalie 2.

'Lass. Weihnachtsgeschenk!
Reiz . .Jciä . Rehvinsch.. 8 Man.
hi llia Ssertram str . 29. 2 t,
Eraukllver -Hälin zu vk.

Mever . Bismarckring 40.
8 Laien zu verk.

Scküller . Alb recktstr . 25. 3
Eine Wrener-

und eine Angora -Häkin
zu v-rk. bei Wintermeyer.
'dotzb Strabe 98. Mb . P

MÄNAlz -Sril
Altabgelaa . Friedensw >
Sacckorii .fr.. Naturkorke!
in ganzen u V, Fl . verk
Carl EHenhast. Mainz.
lLgr.tenfeiM,6 ' P,,MKeines Vranat-Lollier
zu verk. bei N. Äojp,
Wallmuhlürade 32.

H.-MssÄkl
(Prachtftück) für 8009 Mk.
zu verk . Ta sckrv Tuch,
Bilam -Rückenfutler . Astr.-
Sckalkragen . ganz wenig
getragen.

W. Raullelot . Main ».
_L?idHhevLersatz§olle,1F
SrMmr -i-N«

fum ) vreiswrrt zu ver¬
kaufen Ro!e»ltach . Nero-
ÜrL.tzL_LL_Lt ^ Hinks^

IltispelZftitter
Prachist.. unaef . 50 Felle,
auch für Dame gceignet.
vreiswerl zu vcrkauien
2—4 u. p. 6 Übr abds - ab.

Lnrie.
. . Hotel^Lmdenhof, _
verschied . Neste ZtiJT
zu verkaufen. Steinedach,
Sckwalback. Str . 8. 3 r. .

Äril ' e seid. Fransen.
Prach-llt'.lck. Coortmütze . 3
P weitze Strümvfe . ein
Schlitten für 4i. Kind.
Paneelbrett (vol .) billig
zu verk. Luria . Rhein.
M 'ÄLLÜLbL 6,..2.. r,_ 1
Moderner , fast neuer

miß  IMsOllt
2 Trauerhüte . 1 eins. ht.
Paletot u ickw. Tibetvel»
oreisw zu verk. Maurer.
AorM ro.be 18. 1 r ._

¥at erb. Ksstü « ,vliffir. 441 zu vk. Schmidt,
"o Mrobe 13.

A. VMekliMSMO
mittl . <8r ^ zu vk. Wessel.
Dotzheimer Str . 80. F St

1 Jackenkleid
u. 1 Sakka-Anzng billig
zu verkaufen bei Schilfer.
Kirchoalle 50, 2. gegen-
>iber,Lal !fH.̂ BlMen !.!rs1.1
Braun J - ckenkl. Sr . 44.
fast neu billig zu verk-
bei Reifert . Eltviller
Strabe 8. Sinter b 2giaiBi a. » miern d.. ^
Wg. üsrlisHÄMW
f. ölt . Dame . Er 48. auf
Seide gearb . abzugeben.

;l, Oran ienftr . 2.  2 ._
Schickes neues dunkclgr.

Tnchkleid. a. als Mantel¬
kleid zu tragen . 1 Paar«»ldkafer- AHendfchndt
(Rr . 38) günstig zu vor-
kaufen bei Schellenberg.

^DU ^ MÄtt 'ettleld:Fried .msstoff ». nickt ge»
tragen , vrw . Kannenber'
M1rämst: 4. Zig -EZc.

Schick, iesd. Tanzkleid ,
u. « eibleid. Balllchube
(37) »u verk. Kuselstadt»
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44—l46er Fis - low. klein.
M-deSbat . vreisw . verkFrau Bruckner-Rubl.

Luisemiratze 14.

Wir haben einige
» aut gearbeitete -
Sschicke Wodellmantel!
» sehr preiswert a zu- £

«eben. Größe 42—44
1 | tmi . 1250—18 0 X

Ar «uter -DSrr,
er . Bur,strafe 13.

Urltt iintennsntei
für schlanke Dame verk.
Kubr. Rauentb . Str . 7.

H -^ Da « enmü.rtel5iTkiellmunostr. 45.  2
Euter Mäntel s. 15—I6i.

MLdcken bill . zu verk der
Mni tke. Karlst r . 26̂ 8, ^ .
"Mantel . « «Sern (441.
n Preis ru verk. Kreuz,
oynienfttcht 47. Gib

Mebr re etnf. hubfcke
Blusen

(neu) sehr vreisw verk.
Bunte . ^ ^ ^

Mellritzstrabe

Eleg. Blu'e
neu. inan . Tbeatershawl.
Opernglas » verk v 4—5
Erb . Kölnischer Hof.
RurMr . 6,._.Handl,,verC

Kinberkieidec (sea)
zu verk. Näheres Müller.Schiersteiner Str . L0. Hm

3u eeckW:
1 d! M rri ie-Mnntel f.
1"i . Mädchen. 1 Puvven.
wagen. 1 Puovensruve m.
Möbel . 1 «raues Tuch-
jä -kchen. 1 Sawtbnt für
Mädckrn v. I&zrlj * 2~
1 Paar ftirfe Arbeits¬
schub- (Er . 40). all . sehr
gut erhalten.

Beer.
MLiir - 17, Mtladen .̂Will. Änzäaiiost eb '.u».
Daniel. spellmundstr. 12,

MtsU fö!ükn »| Sf!f0t
frUlfa zu^  verk. Näsele.
riss , h . ' ii. D.-lite

f. Brautl . oaii .. Kino u.
Burg i- Amtr . , »u verk.
'.'In»ul. b. Freitag der
K»v,er . Wellritzstr 25,„L
Zwei gut erb BaiUam .
•» Cutaway mit ßjttcirt
Hole. dkl. H -Ueorrz. aus
Seide , sowie 1 v .-lllfter
vreisroert zu verkaufen b

zu
Msuritiu .sstrg.beJ &- LL.

1

Tkbl. Säinua. fast neu.
»erkaal
lramstrs „
Fr -rir' mit Wetze

?u verkauf bei Brand «».
Walramstrs be 2Q,.J )tk _ L

Baletot . neu. « *>-
neu Futter , für schlanke
mittl . Figur , zu verkauf.
Käs . Adl erstratze 6tz._1.

S .-W .-Paletot zu verrl^
Niebcke. Wortbstr sbe 25. 1
SMkllW.Mn

neu. für grobe schlanke
Figur . 550 Mk. fester
Preis , zu verkaufen beiMrrnqard,.̂ a»l«allêZ8.

1 Raglan - Ulster,
rncd. Art . neu,. Schneider¬
arbeit . eine gestreifte Hole
preiswert zu verk. öenz.
Rdcinsuuer Str . 2. 4. Et.

A» Verkäufen
feldsr Mantel 250 Mk-
I.ftfc. Kinderfchlitten 120.
Dreirad 100. gr . Chiffon-
Kleid . rofei unterf .. 125.
Mein. Wartestrade 6. 2.

LrLiLdler ^KMe.
tfcxui

Ooernslas . Largnette
(Schildpatt ) . Bücher und
Noten . Nickel-Etas .. Bild ..
Büfte (Nav . Bonavarte)
Blattvfl . verk. Papendick,
Eneifenauf t rahe 1. 1 r.

H.-Ueber !ieh.. S .-Ulller.
Iünal .-lllster . sakko -Anz
nk. Heuckel. Erabenstr . 20
~T5ut erb. Üebcr ieher
f. 10—12jctJ>r . Knav . verk

larenth . Str/i
Hut erb. llebrrzieher

v.kLLLL _Srsi »Gsy --1 *JL

f 12—14i. Jung .. Huev.
Wagen zu verk. Kunz.
5>ermann stra be 20. ,P ._

Kuaü .-Paletat . 3—6C“
l'k. Schnei der . Herde rstr . 3

8rün « 5s »»e «. Kose
billig zu verk. Winkelbach.

^kiötr ^ Jünal . Kleider .
Ueberz. u. Schube zu verk.
SfwMmkistinfi

Weiber R,be !-S » r »!er
für grob Knaben zu verk.
Hnutz. Müb l-raffe 17. 1.
1 Hasten Must -estrAmufe

Nest! prima Wollstoff u.
Tuch. blau , für Kostüme
Amuiae u. Kleider zwei
Fcnftermantel . No -en:
Sang u. Klan « im Al
zu verkauf bei Staltzel.
Ade;h?Eahe ^ ,l
Ute höheMMRs..-..
lMatzarb ). vollstönd . n..
»1—12, vreisw zu verk
Albreckkstr abell ^.l ^ K^

D.-Lalbfchnbe(48) »k.
Schneider . L>erderftr . 3. 1

Eine Prachtiibel (1858).
owie 100 Modelle für

Architekten zu veikaufen
WielanLttrabe 12. Ltb. 1.

ßMliüMstt:
Streichauart .: Betttzoven.
Havdn . Mozart . Eisend,
mit 3ubeb .. Sv . 1. Lat
magica . Richters Anker-
Baukasten Nr . 6. Luft¬
gewehr zu verk. Kissel.
Wief-nstrebr . unt . Bahn-
damm . Ear tnerei.
Er . Orckrstrisi, m. Mot.

u Rollen umttändcli. rm.ü
zu verk. Frankfurt a. M„
Kranvrinzenstrade Nr . 19.
liiiÜMt, _ _—

Pianmo
Nußb ., gut erh., kreu;-
aitig . zu verkaufen. Nav.

Schiebel er. ^Adlerstr . 82.
Piano FXa

zu laufen gesucht.
W. Kunz, Biebrich a. Rh.
Kaiierplatz 13 (Turnholl . ).
Gelegenheit!

Biano . wie neu. wenig
gespielt. Umst. h. zu ver¬
rufen bei R«v»«porr.
Ri edenvaldttr . 9. P . ,k._Lauteu. Gitarre
billig zu verkaufen Bis-
marck rin g 1. 3 links

Gitarre rü uerk.
Moritzstr aße 12 Bdb . 3.

Eergs
mit Bogen und Kasten,
jreis 400 Mi ., zu veik.
y.rchL«ij.e,49^,l ^ltnks,—Eise fe« at mit Kallen

u. Sioteuit. 13 -Tromvet«
mit Schule zu verkaufen
LleMMk .jLÜ>ij.

3m
Lcr derit ".
ail fr «a

billig zu verk. eiN,»« P
D.-Stiefel (39) . verschied
Kleider für 8—lOiahr.
Tun«. Näh . Rudesoeimer
Straße 5. Eth . Part ., de,
Mnll ^uer . v. 2 Ubr ah.
1 « (40) Tbeat-
Plu !« el. Lamve . Zim .-
Schaukel er . Puppe ., nr
Pupoenschule . Spiel - .
Märchen - u. a . Bücher,
u. and mehr zu verk.
Msmarckrinq 27,. 2 t ._
Ei 'dkäfer-Svn -r«er.schnbe.
(37) . tu Mai .-ZuLlamvc.
Eisen u Kupfer , für Eas
u. P -trol . kl»in . Ofen.
Of-nfch.. Kleid -rb. verk
Stelüer . Wilbelmrnen-
stroüe 10. 2 8—12 1—4-

verkaufen. Runart . Am
Römertvr 2. 3, StoL-

Fr «Ä mit Weile
zu ok. Meinecke. Eraben-
!tr°tz- 9, 1,— -

Frack u Weftr. , ,2 » . Westen verk. Ulrich.
Milipv 'ch-restra 'se J6.

e &wj. Gebr«cku. WKH
mittlere Fig .. Pr . M „Mk.
(FriedensW.) vk. Mauer,
teoresittoki,_S «i»krn, -Ani «, . f. ne«,
vcrnick. verren -Schluksch^
Mrlit .-Schaftrnstiefel (44)
u. TL.rffrnrock. Stev -Üm-
leskragen (Nr . 40) zu
verkaufen. Frisch. Herder-
!tr° se,23.  _

Treck
auf Seide , mit 2 Westen,
au verk. Bolz. Dotzheim.
'Straße 93. 1 links

Coperräät -Weütel
mit Pel , 290 Mk Ale« .

J &T- Ulster ok E-rsvach.
HbMeu St r . 8 Vtb., 2-.Winkerüberrieb .. kl. Fi «.
w neu. 200 Mk. WevLni).
^Üri Mex Str aß« 28-Luskl. neuer klrbrr ieyer
m Chapeau claque zu vk.
M oritzstrobe 25 (Stb

EinTHrrrn -Ueberzlebkr
--.W Mk.. Stehkragen (45).
1 Serrnhut (Er . 56/57) ,85 Mk.. l Damentuch-
mantel 250 Mk.. 1 Dam -
Tbeater -Cave 100 Mk..
1 Bubenjackett (5jäbrig)
10 Mk .̂ all . gut erh.. verk.
Erb Bismarckrina  1
Uebttileher . mittl . Fi ».

verk Busch. Franken ste 7
«-^ Eberzieber mit echtemAstrechankr.. 1 Ueberzieh.
Cutaway mit Hofe. Weste
Soüanzug mit Hose und
Weste, ein Gummimantel,
Gehrockm Hose u. Weste.
N °^ ^V ^ ue. dlv. Hute
,W, Grobe, sowie ein
echter naturfarh . Reiherzu verkaufen hei
r - ,<^Einecke.
M2MO2T _Ltr .obe 50.

eine° L!dttlov ?? ^
fÄe ll .' Sflum- K» l°

HM- «.MUMsttrsÄ
neue Servitrurs . Kranen.
Kram ., neue Brieftaf -He
u. Verschied, fedr billig
ru verkaufen bei 3 *ot *s.
Vismarck rin " 23. 3 teoilä

1 N " Reiiitief «l (4Ä.
1 P . Arbeitsschuh« (44),
2 steife Herrrnhute (So) .
1 Zylinder verk. Weldert

otz.beimer Str . 120 §>-_!
~mVgÄäMiefeI~

u. fovft. getr . Schubwerk
vk. R iip,"ert . E ltv . St r . 14
TÄldsttdecks

für 2 Betten . , noch neu.
ru verkaufen bri Nmk.
«dlerf trabe 37.  3 _r_

iw«, «eae Letkscher
I Tischdecke, neuer Wals¬
wagen ru verk. Herberg,
Schach tstraste 12. P ."
Gchnürsenke!

or. Mako , für Wiederver
käufer b. ru vk. A, S «l« .
LlrsäMLiben 2LT-

Bstotm»r «r-v^ )kk!»p«r- t
vrsM^ MrLeid !tL- M . L.

„ ,,t > K?«?»-Kamera
(13X18 ) m. Alum .--- tat
450. Sper ling . Karlstr 32
'KläpS -K«l-i« a (9X12)
Meyer . Dovv .-Anastismat,
Kino-Apparst mit Ft m̂s.
Dampfmaschine, mit An-
triebsmodell « ir Kinder,
sehr aut erhaltem vrers
wert z' i verkauf . Viktor,«
FtrsFse 14. Burs . Parterre
Werktags zwischen 10 u.
II ?1br vorm,  anzus ehen.

SlgemSlde
(Landschaft) 150 Mk.. fch
schwarze Bilderrahmen.
6 «m breit . 60X80 <n.
mi, 03tas 35 Mk.. Ooerm
»las f Damen , febr fch.
Rotfuchs (als Vorlage
mont .) an Pr,v . zu verk.
Besichtig von 10—12 u.
2—4 Itlir Tbsmsen . Backi-
insüitiiiefe !—2.

16 600 «er,bmtr Bilder
unter Preis verkäuflich
Nerostrabe S/10_ k>of lks.NerostMeZ/lCHoflL,
MMMNSiig
Europa u. Uebersee. vrak
Weibn .-Geschenk. zu verk
Enael. Adolfstrabe7. 1.

Weib. Metall -Kinderbett
mit Messing u. Matratze,
bis zu 6 I .. zu vk. Jaeooi.
Weilstrabe 22. Bart.

MH . WAilMlHtMg
mit Linoleitmbelag bill-
LLller .,Gchnryhsrstttr .„ 1S..

Küchen-Einricht ungen.
gut erb., v. 500—900 Rik..
Llür. KleideriLr .. Nutzd.-
Bertiko u. Spiegel zu vk.
KoH. Bism arckri na 37.Sch»ne msll . KiickienavScheue mast. KLÄenanr..
2 stuble u. Tisch.. Zim .-
Tiick 3 Stühle , fast neue
Resulatorubr . ver' "--' ^
Pferdegesch. verk-

Klosettstubl . Arm -Badew.
Bettvlanne zu vk. Händl.
vrrb . Kleine Frankiurter
Stra tze 8 M . Frey . 1—4.

Diwan u. 2 Sestel,
1 Bett mit Svrungrabm
3reil . 3Ra kratze billig ru
verk. Drevhauvt Alürecht
strabe 37, 1

Euiesei 'qr zu verk?
Kl "BurMrabe ,1.

Past . Werbn>

Ottomane
neu. verstellü .. zu verk
Ss -rlin «. MoriMr . .44^ .L.

Sofa . Kückentisch
mit 2 Stribl , Backbaube.
Waffeleisen , neue Linol-
Stücke zu verk zwischrii
12 u 2 Ubr Steinmetz.
W M «rärin ^24 2, -

iSlSUchZitölMs!
1 lack Vertiko mit Au «,
u. Fac .-Soiegel . 1 viereck.
vol. Tisch mit Wachstulli.
einl .. 2 Rohrstühle ein
Serviertisch , alles f. neu.
Friede new.. 1 K -Klavv-
stüblch. 1 n. felbar . L«m.
1 P bobe Damenst . (39 .
I P H.-Stiefel (40) . fast
neu . 1 n. feldr>r . Artrll .-
Mütze «ns Privatstand
vreiswert zu verkauf n.
iHändler verb .) SLnmb.
Lorlennng 2. 2 rechts.

Konzert -Zirher m. Roten
u. Ständer , gr. Hund mit
Rädern , gut erb., zu verk.

©. erh. Zither . Hanielu,
gr . Porzcllanfchüsseln. br.
Samt -Damen - Halbschuhe
(38). n. H.-Halblackschuhe
(42). geb. Jackett zu verk
So -aser ^ .ii -Fr -Rg 22^K.- ä/Mtck-ikd-Al itt
3 Puppen , Buvvcnk.. vsrh.
Spiele , K.-Mantel l  12»
bis 14jäbr . verk. Klee,
Dotzbeim er Str , 109. M . 2

MandRr -ie. Ei «rre.
!aute . Violine . Zither vk.
~ ~ ' iftrotte 34.

Ia | ö8 .*iDei
guterbalt .. Büfett , em
Seiireibtisch. runo . Trfch.
2t. vol . nuhb. Kleider¬
schrank. Konsolfviegel . 2
Sestel . Stühle u. sonstiges
(u ve.rk. MM Rer »ste..,lL

Eirae neue CCaistlonsue
preisw . zu verk. Kimmes.

Ern Diwan 188 Bit,.
1 Ottomane 200 Mk. vk.
Scha ub.

Wiener Rshr ?o-a.
Regulator . Wäsche u . a
Nabr . Schenkendoristr . 2,1

Deibel Tahn st ratz
Gitarre.

gutes Instrument.
zu verk. Preis 250 Mk.
Öerd -rst r . 35 Hth,2 I. .

mit Klaviatur , schönes
Weibnacktsg -schenk, veik.
Är «.- -p»ki,̂ . .T «r,nnsb»tel.
1 fast neu Erammopbon.
Dampfeiienb . mit a . Zi'h
u. einzelne fast n. Er .-
Vlatlen febr billig zu
verk. bei Nheinheimer.
AlbreckKrabe S0,_P art ^_

BpiiiiiM
eigener Anfertiemnir

»u veraufen . L. Schmidt.
Sckrein mit Masminrn-
betri eb. Al brecktstr 8.

tm  WßANKA
neu. giinst. verk. Schrein.MLrr^Llücherit.rabe, 16,
Herrenzimmer
mit Klubfofa b. Eöben-
3MiJ *OSLäöUÖÜSfliSulun
berrfchaftlick. komvl.. mit
oder ohne Piano , vreisw
zu verk Näheres bei

Frau Schneider.
Korfett -Haus.
.Vol.hLa.sse 1.6

Gelegenheils-
5\auf!

Kl. Musik- o. Damen
salon. Palis . (Rokoko) ,
m. abgevabt . Eobelin-
bezug wunderbar . hoa,r.
Arbeit , preisw . zu verk.
mm  k!WS Mjsjsei

verstellbar z. Liegen, sehr
modern (Kunstleder) vk

Schneider
-SfiURBÄu

. .Li» lllubb.-Bet,.
lKfdiläf .. mit Rahmen
preiswert zu vk. Schlink,
Erhach er/Stratze 6, 1. _
2 «lubb.-v»l. Bettstellen.

aut erC . zu verk. Wachs-
mutb.  Röderstrabe 10, P.
^ -»terb eis. Kinderbett
mi  v -rkauf. Meingärtner.
«omerder» 36. Lth. L L

WZir4chrs!htW)
Diplomat , neu . zu. verk.

Schreinerei El» ist.
Saalaalle 4—6.

mit Ausziehplatte wegen
i!;r aÄ «.“ä
aebr - zu vk. Dreiwerden-
strakie 6. 1 links

DMsR ' Lchrs :H.Mstlchj
in Eobelin -Stickerei . neu.
zu verkaufen

Frieda Ouitmaml.
Emfer Strabe 57.MitM

(eich-»n). 1 Gassteblampe.
1 Bräter . 2 Servierdr ..
1 Paar Cbevr -Damen¬
stiefel. neu . Nr . 38.
1 RedeNchli' ten.
1 BtgrkfckeideMrrät.
1 kuvfery. Sr »mach?este:.
!ow v-rsch. knof. Fsrm^
8 kuof Ksnfttürenkrstek
billig abzuq -ben bei

Bunge.
Rikolasstrabe 17. Bar

Sämmler -Schra
fast neu, 22 Schi
davon 20 verglast . - -
Anzuseben nach Tele ob on
Anruf 6264. bei Schellen
herg. Schützeustrabe 16.
Ein nat .-eick. Aktenrega!

1 eich.-lack. Akrenfaira
mit 26 Schubladen , e
Fliesenschränkchen, all
sehr gut erhalten , preis
zu verk. Stritter . Hartin
stra tze 7. _,-Zwei ickone 5tem :;e

Waschaarnitur « ,
zu verk. 0. 150 Mk. be»
Dickesch eid. Dotzh. Str . Y6,

Schülerpult
gedieg.. ebenso Holland
2!itz.. zu verkaufen Di
klLlniek- § txatzeJ >2t,

K»nder-Lchre»bp»ltii. verfch
Eiiel . .Fr ank -

1 Kkndrr-KlavpKu ...
Wringmafch. m. Gummi
walzen . 3flam . Easluster
S Kaninfelle . gege ^"
Bervielf .-Apparat
Köper - Litewka , st. Ftg.
1 D . neue u. 1 P . gut erh
Mil .-Sttefcl (42)
Fnf .-Miitzen (56)
Händl . verb . N, . ^
nach 7 Ubr . Cc«»vln,

.Seerodeuttratze 16.

KinderNavpstiihlmen.
Holländer . Bleisoldat , u
Geige zu verkauf. Dob-
beimer Strabe 66. Ladem

Orfainal -Sillger -Nshm.
zu verkaufen bei Wasner.
Friedrickstratze 29. 1.

^düMMWilS^
u. N'aiidalfite zu verk.
La ?Ln ^ Westendftt...28^

Prima Näbmaicknre. .
aaü . WeibnachiSgeichenk.
preiswert abzugeden.
Krieger . Franlenstr .,22^ 1

K.-fzetteniLichaä'imalch.,
br J -Hlbich.. (39/40) vk.
Anqch'r . Wa Buf. ? t| JLi

Wäschemangel.
Trevvcnläuferstangen und
Dersä -iedenes billig vert.
«till Llücke-strase 6
Televbon 6058.

Schaukel u. Lat . mag.
zu verk. Krabeultcatzr 9, 1
Haller Z.-Ruder -App«r..
i. g. Boiler , u. Svorr-
Strümpfe zu verk. Herder
stratze 17. Part.

Gr. Puppe m. echt. Haar.
chl. Piivvenküche. 2 k >l.
P .-Stuben 15 u. 20. 1 P .-
Schrank 50. Eifenbahn m.
Zub . 15. Schaukelpiers 15.Stadt . Nettclbeästr . 13. Hp

Schön grkl. Puppen.
Arbeitsröcke u. verickied.
ganz billig abzim. Fries.

©tob* Puppe.
Puvv .-SÄlatz . m. Küche
Goldkäfer-Ballschube (36)
zu verkaufen Mauer-
oalle 21. 3 St.

GAenkoil»»* u. Kinder-
Nübmasckine zu ok. Klein.
Dülowstratze 10.
Gr aell . Buvvr . Lederb-.
80 Mk . Puvvenwagen
(Friedensw .) 76 Me., zu
verk. Gartenfest ftr.. 25. ,P,

Schöne Gelentpuppe.
ganz geil . 'Nähtisch, nukb.
vol .. neue SNil' tar -Schuye
(43—44) zu oert Plieo.
Toban -iisherger Str . 3. 2r
R . E '.lerikv. m. echt. H..
rchöne Ausstatt . 95 Mk
D.-Perlm -Overngl . 120
neu . Kinderkldck. f. M-
von 3—5 2 . vk. Satter.
Sa,rlgq >s? 24/26. ^ . ..
Bersch, n. Puppesklerder
bill . zu vertt Nermtr . 33.

Brrr-penwirar , Spiele.
Schienen z. Eisenbahn u.
Ducker vk. Reinecke. Wies
bab . Str . 63. Sonnenberg.

KsmU . B,iVve«w«hr - u
Scküas' im zu vk. Andreas
Goetbestr. 28 2.

Cr . Bnpveuhsus.
gr . P .-Waaen . SLlittfch,.
Kinder -Nübmasch. zu verk
Retter . Kavellenstrobe «6

P .-Stuse u. Ä
Bferdestall . Lat . mag, u.
Schlitten zu vk, Wntzen-
biirostrobe 10. Ladern_

"Scköne Nnpnenstphe.
llteilig . mit Einrrcktung.
bill -8 zu verk. Krennrick.
Helenenstrabe 2.
2 efngsr . Vurpenlück. nt
Den zbe>N̂ _MulL _Lr,L

Gr Pur -renkück«. neu.
Domvfmasck. mit Mod
Fliegensckrank zu verk.
'Bauer . Blückerstr,. 16,_

«JrT PippeEcke
finget .. Puvp .-Beititelle,
Puppenwagen , Theater-
Mantel . m. Feck ge/.. Gs,-tarre zu verk. Weilstr. 12,
2 St . bei Geyer.
Gr . Vuvvrnbett u. Kind.-
Sckl verk. Arndtftr 6. P

Bnvpeninortwagen.
1 Rellokerd . wie neu.
1 Sofa 1 « ellel. zwei
Rackistüble. Rohrftuhlr
Deckl' tten vrsch. Svie -el
zu verkaufen be, Mn »,
tzelenenstro tze,.?7/1 .,linkL.

2 gebr. Bnvpenwoqen
billig zu verk. Dauec.
ILlL -Ü!Lsttk- <L -W ^ —
Nnp »r»« »arn u. Bettchrn
Puppen . Bücker. Spiels ..
Schaukel. Kinderstuble,
Service . Kleidchen. Fahr-
radtascke. Schlittschuhe zu
vcrk. Ävotheker Schmidt.
Sedanvlatz 4 3.
Lr . Bunvrnw ., lt. Leiter-

wagen . Kleiderbrett zu vk
Taiinusstr . 2. 4. b. 6 Uhr.

Puppenwagen
billig zu verk. Schneider,
Mlowstratze 9.

Elea . Ptippenwanen.
Nickel- u. Gummiräder.
mit allem Zubeh., schöne
Spieluhr (Orvheu- ) . 60
mal 15, mit 34 grotzen
P <_Dirk__KaTlstr,, 31̂ 1^

Guterli . kl. Ruppep » «'».
zu verks'nen bei Kordel.
Scharnhorststrabe 19 4._
1 fein Vuvven-Etzserviee.
Puvventb -ater . Tirol .so.
zu vk. Adelbeidstr. 11. 1.

Spielsachen:
Dampfrilendabn m. mel-
Zubeb.. Laterna mag ca.
Ankersteinbautasten sow.
ein Paar vern. SÄliit-
schube zu verk. Earten-ielostrabe 15. 1 links.

Luftgewehr m
' zu verk Müllek 'itr._4. P.Km-S »ie(tz. Schaukelpsrr»

vk. Schneider. Herderstr,3
Lisend«bn m. Zubehör

billig zu verk. bei Drets,
!l LLiier -Sriedr .-RütL 70.  ,

M »rge »-<lvss «re . Erste » Matt . Seite S.
Tadrll . Eiseubaha mit

brw. u. Babnh ... gr . Post-
agen . Kauflad .. Dur » m.

Soldaten . K.-Sckliten
. Rucklebne. noue Haar¬
ineidemaschine , u ver-
mfen bei Stamm . Well-

Mebrer » Paar
Schlittschuhe

billig ru verk. Welben-

1 P/Herren -. 1 P . kleine

Eisrnb . mit Schiene ». ,

-flitschubr . zus. 25 Mt ..
„uvv .-Sportw . 12 Mk. vk.
Wey and . Lo lbr . Str . 28.

Schlittschuhe zu verk.
Dalkmübl strabe 81.

§j

_2j^

i’.Ofi Mk. zu
Kinder - und

verk.. au .f,
Lauffttibl

Schlittschuhe 21 u. 25.
Brotschneidmasck. bill . zu
verk.  Alef . Rirblftr . 19 2.
Schlittschuhe. DallvMG-

Eisen. 1 Kindermantel für
4—5jäbr .. zu verk. Krag.

1i V 4Iti .. UX.
Pass. Ärihoackteeeich.

Grone Eisenbahn m all.
Zubehör . 2 2lnker-Steio-
baukasten. 1 Brückenbau-
kaf-en. 1 schone gr . Puvve
(Ledergestell m Kleko )
-u vk. Platter Str . 44. 3.

nebst sechs
u. 'Eisrnbahnteile

u verk. Wört bstr 22^ r._
'Srotze Dampfmaschine,

wie neu. aubergewohnl.
affin g biut . zu verk.

Rlulter.
m ' .n6e_ 22.J % LSchöne Dampfmaschine,
kl. elektr. Motor mit
ement (neu). 1 grob.

t. a!o zu verk. Winkeler
Stratze 6. 3 St . r .. von
12 Ubr ab . -

Dairrsfma Mine .
mit vielen Mod .̂ Kauf¬laden . versch. Gesellick -
Spiele , olles guterbalt .
zu verkaufen. Rseifma.
Eoldaa fse 2. .
Darussmakck

Punven « . ru ' verk. Adel
heidstrade 105. Hth . 1 St,

iSillVl-i
Prachtstück, mit fämtlich.
Zubehör u. Kaiorrltbeat
zu verk Füll . Bertram-
stratze LJi. c_ _ _1 Kamladen . Festung
«. Burg billig au nett.
Otbeinnauer St r. 18. ..4.J—

Vracktveller KaüflKrn
zu verk. Sckerer . Dotz
beimer Str . 33. S.
Er .. Bserdestall « . Roi .ck
u Fellpferd , grün , neuer
Mädchenhut vk. Lebnhard.
Phi lipvs beraftr . 49 G . 1.

Rferdistall . fäll »en.
billig zu verk. _ Dieb !.

?^ _Lö - I - LKr . Bferdetzau auch als
Hmenstnll seeign .. verk.

“tÄ-
fast neu. zu verk. Loreley-

Fast neues Scka»rel»f«rd
zu verki.ufen be. Hell,
MlLkl 'hMstMjttllL.Tckimes Fell Pferd
(Selbstfahrer ) vk. Ulrich,
bellinune strebe 51. H. 2

Schulmützen. Kn.-« chube
(39) . weibe Hrlbfch. (40)
zu verk. bei Sauerbrunn,
Bülon str otze 3. 3 _
"Dasei . Schsiltein Iunol .-
Ueberzieb .. 3 weiche Kran.
(35) . Dalli -Bügeleisen zu
verkaufen . Weidenfellrr,
Bbrlivvsberastr 4L 2 r.

Ein KinderMitteu.
1 Kaufladen 1 Puvven-
choukel. 1 Puppenberd,

Puvvenstüblch . u. and vk.
Emfer Stratze 71. Part.
POllst Eins» -Dferdeae'ch.
mit Zugkriken. 2 dovoel-
soänn Hinleraes -b .. ein.
Donosätt . mit Sckwan.i-
iiemen 1 schöne Vogrl-
i ecke (Hauo) 1 gute Ir.
Ziebbarmonik «. 1 Burg
aus 1 Löllamve.
1 K' vderspielstond eia
Holzuferdch. 1 K'nde'-st..
1 Wägelcken usw. billig.
Kram er . Rauent b. Str . 6.

Leiter .<ss «eu.
Fnbr . Naether . 6—8 Ztr.
Troekr .. nk. Eckernförde-
krabe 13. Pa rt l.__
Elen f. n. Kinderwagen

zu verk. Salle Erbenheim.
Ma inzer S tto b? 2.
"KiÄiHr» . (Vrenn «b«r) ,
gut erb., mit Eiimmioer .,
zu vk. Röder . Dotzheimer
^trM  73 . HL _2_

Kinderwagen _ „
billig zu verk Ernst.
Dar,-äne^Mam sfal,_
« . Krüdsr « .. Klan»» «»..
Püvve 'ist verk. Vorckert.
S chwalb Str . 12  S . P.
Man »« «««« u. Kinder-

R iüematrsr . mit . 120 m
Film , elektr. Skratzenb . u
ar . eil. Puvprnbero Mit
Rohr zu verkaufen be,
Zitz, Bertramftratze 6,
Wi rtschaft.

Kr. Kino mit Filhie
u. Vlatten zu verk. Emser
Stro tze 10 1. von 9—3,

Laterna mnaica
mit 50 Blatten , schwarz
neue Federboa »u verk.
Lo relevring 6. 1 links . „
Cm « ar. Lateraa magir«

u. Bur « mit Soldaten zu
verk. Näh Rbeinaauer
ätrabe 24. Hth 1 St --
"Z 'u verk. -rrstz« Bur -,
mit Eiiensabn . gr Kuh.
MersttLste.

Boro . Soldaten.
Schützengraben. Spiel ».
Bilderbücher . Eifenb . m,t
all . Zub . Borkftr . 15. P . l

PrattifKe»
ZÄmWMesI!

Vier „SLeinbautaften
mit Brückenbau vreisw.
zu verk. Anzuiebrn ^von
9—li ^ u ^l— 4 U^ eO-

Aikker-Steillbaukasten
u. Er .. 2 Hockivrun-istand,..
3 P . Keulen . 3 B . Frei-
übungsbantelu . 1 Kroketr-
ioiel . Tau -Riasiviel . »r.
Keselsviel Sängekugel)
verk Iabnftratze 6 Bart.
1 P . 2 m Sch neefchud«

1 Trapez mit
n
1.Hanfseilen, fast neu . ein

' ' “ alt .. 1 eKrockett m. Ka . .
Tennisschläger m. 4 —
1 weitz. Kind .-Ttbetmufr,
1 einfl . u. 1 dreiarm . Gas
kronleuchter in eckter Br ..
1 dreiarm . do. in Gold¬
bronze versch. Wandarme.
1 Koblenbüaclofen zu ver¬
kaufen. Zu bestchtiaen
zwischen 10 und 1 Ubr
vonnittags b. Raffenbeul.
Biebrich a. Rb .. Wies
lmde ner Allee 94.
1 P . Damen- u. Herren»

Schlittschuhe billig zu vk.

^Enick " SckrU'ts^ uüe 38.Kondor 40. vbot . Apparat
(13 X 18,5. Dovv .-Anast.
Goerz. Doppelauszug . n.
Uebereink. u. versch. and.Würlbitrabe 8. 1.

wägen' bill zu verkaufen.
Drevha uvt Äib' -cktstr . 37
Ki»d 'r» a».. BSchrrreoal
vk. Müll er Weste ndstr. 15

H-erevrab
mit «liker Bereifung , und
Ziehharmonika vreiswert
zu v -rkoufen bei Raao,
We -llkrabe 10. 1 links

Fahrrad, Adler
mit Torvedo ». kpl. neu.
Bereif . Nat -Ri-g -Kalle
o B Ag, Peiroleilm-
heizo ên abzuge^en.

Sauer u . Chriften.
Vab uhofstratze 16. 16.

Fäbrrad f. 508 M st
Wevond Lo tbr . Str  28.

Herrn - u. Knsvenfalir«
rad aebr .. preis « Maser
Mellritzftr  27 . Hof. ,,

2 «ute mittel «» Schlieb«
korb« zu verkaufen. Hebel.

vnienstrsße^. 2. 2,_
JOKReit « (49X381,

weibe Kücken-Mr (14fla>
Werk ). 5 Tennisschläger
(Bew . defekt) Punven-
Soortw .. gr . Tunnel für
Sour 0 nk. Tabnstr 6 P.

Zu verk 1 sehr m. gebr.

MNMW
«Dauerbr ) . 1 . grauerDa.men'Mantel ein Paar
Damenfcksbe (38). Paul.
Bisäia rckring2tzP,,llL.
Grl R)aittika-K«che>Seu

zu verk. DieLcke. Worth-
stratze.  25,. tt_ _

Vetr-ilenmefen _
ih  ver k MMrstr,H

Schoner arvyer
Gasherd

mit Backefm, um.ständeb.
,u verk. Anruf Dienstag
v 12—3. T. Brockrnsmi.
MfLev .MG _38. 4.-EaszAnlampe. Sera.
Petrol .-Songel.. K,nder-
ichlitten (Stuhl). Bo el-
fafrct ^ -Eeiae. Kouzert-
zitber zu verk WeO'-ns-
strsLelZ ^ lI- KrrkeY«^2 Gaslamoen. geclgnet
stir Küche, billig *'i m-
kaufen. Gelas. Wellritz-
strnbe 33.

fast neu. billig , u. warm.
Damenmantel zu verk.

Lrrentz. „
Rüdesb Sli ._ 34 2 li nks.

^Hfi «a-Bogeli »frg.
Kinder -Lokomative zu vk.
Rttmn f. Saa lg alle 16
Z -Wanne mit Atlauf,

1 60 lg.. 120 Mk. Munch.
Bbilivnsbe rg str. 23. 3 l.

Speiseaufzug
satt neu . bill . abrnaeben.

LLLkLMryLe .^ 6.
KlrgWte ElssVkkld

5.30>.2.60. zu vrkaufen.

Büro - Einrichtungshaus.
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( WAltch ! ] Die Deifon
welche Samstag , gegen
12 Üb.- an der Poketpost
Luiseostraste den Schirm
mit weißem Sakengrifs
mitnabm . ist d. hinter-
lassene Paviere festaeftellt
worden und wolle den
Schirm unverzüglich »um
Fundbüro bringen , damit
alle Weiterungen unter¬
bleiben können.

Lehrerin — Dolmetscherin
Kraniöstsch. Englisch.
Unterricht . Uebersetza.

Willmann . Faünttr . 24/ 3.
Deutsche dipl . Lehrerin,

frnnz. ivrech., gibt engl.
Stund . (3 Mk.) 10 Jahre
Ausl .-Vraris . Off . unter
M. 749 an den Taghl .-Vl

Wer g. Herrn gründl.
Unterricht in Deutsch u.
Rechnen? Off. u. D. 785
an den Tagbl -Verlag. 180 M . BelvhllMg.

Arme Frau verlor Ans.
voriger Woche im West¬
endviertel od. in einem
Laden daselbst 5 Doll.
Da der Betrag ersetzt w.
must, wird um Rückgabe
gebeten im Laden der
Retrv . Wellritzstrabe 49.

Es wird gesucht eine
russische Lehrerin Smal d.
Woche, auck eine Mnstk-
lcbrerin mit versönlich-n
Emo^ hliingen . Zu spreck.:ed. rag bis 11 oder von
2%—4 Walkmübsstr . 39.
Sochpart .. oder schreiben.

lönRlleitidji
ert . zu jeder aew. Zeit(auch Sonntans)

W. Klapvrr u. Frau.
Kl. Schwalbacher Str . 10
(Eins . v. Mauritiusstr .) .

Pelz
schwarzer Alaska - Fuchs
in der Nacht o. Somltag
auf Montag a. d. Wege
Schiersteiner Str .. Zts-marckrmg. Walkmuhlstr.

verloren.
Finder w. gebeten, dens.
gegen Brlobnung abzug.
b. Wib . Winkeler Str . 9. 1

sVeckM ' EeWen)

FMerrier-Hündin
raubhaarig , weiß mit
schwarz, entl . Gegen Bel.
avzug. Adelheidstrabe 23.

Schw. D.-Elaeä -Sandsch.
bei Blumentbal verloren.
Rückg. g. B . Lanag . 21. 3.

1 USfHnfrmtffS Samstag abend im KurhauS H
1 im groß . Saal bei der General- >
B Probe des Ceciiien-Bereins verloren . Avzugeben I

l »SSfti Ja « Kerdeü . | ? Ä |

6V..P82zhi .NSU.Motor
mit Leerlaufkuppel u. 2
lieber?., Pallasverg . u.
Magnetzünd ., s. gut erh.
sow.Teile f.Motorrad als
Sattel ,Gepäcktr. ,Benzin-
beh , Felgen, Speichen,
Riemenscheib. ».Verbind.
Freilaufnab . bill. z. verk.
Mlg . Masch.-Söerkftätlc

Elsässer Platz 8.

Drehstrommotor.
7 '4 PS .. A. <£.=©.. 120 T.
ibO  Tour . Kuvfer . 2 PS..
D. ff. W . 220—380 P.
2850 Touren . Kuvfer w
aebr. zu vk. I . Kratzen¬
berger  R .. Wmen dstr. 10

Mehrere Fässer,
gut erb., zu vk. Bismarck-

HWeMM"
*a 2tr .. per Stück 1-20.
abzugeben. Offerten unt.
T . 754 a.t den Taabl .-V.
ieOilinjaiOip
zu verkaufen Kranz-
olatz 8 fR ebe neinsang ).

Drahtglas
1X81X166 . 2X68X188.

' " ^ .1X80X100
zu verk. Iab nktr. 3. 2 r,

Neuss Packpapier
u. Wellvavpe ollerbilligst
Schwalüacher Str . 41. 3l.
( Händler -Verkäufe )

Pnm WM-
-Messer. -Gabeln u. -Eb-
lösfel. 12 Paar , bissig zu
verk. Bismarckring 1. 3 I.

FastH , Amüg ? Sr7H
Maat -l. Ueberzieb.. zwei
Jovven . Reformkl .. Röcke.
Damrnmäntel u?w. bill.
zu verkaufen bei Fischer.
AdoMtraste 1. 1 Etage.

FrachtvßHer
Piaeala-Flüpl

feinst «Friedensqual.
inkl .Notenroll . (88er)
zu M 40 000, ferner

(Vorsetzer }wie neu,
inki .Notenrolien .mit

JL 4500 .—
abzugeben.

iPianshausH.Sohutten!!
Wilhelmstrasse 16.

kMivsei
u. 3türig . in Eichen.

Rüstern u Birken , sebr
preiswert zu verkaufen.

S . Schäfer.

R

Stiftstraiie 12. Darterr"

pol. u. lack., o. 285 Mk
an . Büfetts . Vertikos.fyiegelictir.. Kleiderickr..ucherfmi.. Dlvl .-Sckreib-
tische. Diwan . Tbaisel ..
Steil . Matratzen v. 185
Mark an Patentrabmen
in allen Gränen alles in
bekannt auter Ausführg

RijhchgR Mn
Wellritzstrabe 51.

Patentrahmen
in Ia Ausfübrung 120.
130. 1j0 . 150. 160 und180 Mk.. in all Gräben
u . nach jedem Mab.

Betten -Gefchüft.
Mauergalle 8.

Bücherschränke
terrenzimmertische. zweiveifezim.. Klubsofas . 1
Klubgarn .. Stühle zwei
Herrenzjm .. grobe Flur¬garderoben . 2 Kuchen
wegen Auf« dieser Art.weit unter Breis verk
Buchtzabl. Nären .8r-be _ 4>

Herren -Sckreibtifch
mit Sessel. Bücher- undflasschranke. Ottom. m.esseln. Truhe . Nustb - u.
Mabag .-BiHetts . Näh °.
Blumen -. Auszieh - und
and Tische. Säul .. Bild ..
AussteMa-b .. Glaslüster
einzelne Betten zu verk.
M "li ZlWr« .iMraaäSf -«.
Cosa. Trumeam Teppich.
Käufer . Tisch. Regulator.
Sosak' ssen. Eefchenkartik.
aller Art billigst zu ver¬
kaufen b ' i FÜcher. Ädolr-

vase.
- .inqer -Mhrnaichine 358.
Schneldernähmaichine 858
Schuhmacher - Zylinder « .
-Li . 1'mS .Vs!

s üaWW I
Gold u. Platin
kaust für gewerbl . Zwecke
»u hoben Preisen

A. Förster.
Sviegeloa sse.,1^ .3,-
Uhren aller Art.

auch defekt, kauft stets
. Resl . Uhrmacher.

WeÜeMtE
deines KaffeesFeines Kaffeeservice.

Gut erhaltenes

Obitine " r" zu 'kaufen gef.
Lüchex

zu kauf
«rktplotz XL

Lertton
zu kaufen gesucht,
mit Preis unter
an den  Tagbl .-D
mi mm.  s
iu kaufen «eine
Wrl . Ang. mit - .

78 t Ta gbl -Verlag,_
iugendschrift̂ grbr ..

aesuchi ^ erüerstr Q,, _.
Reichsadrehbuch8ii kaufen gesucht. Een.

Ost. mir Pr . u. Iabres-
äNĝ n̂ B, .78?,Taabl -V,
Rufen Sie 3480.
Zahle die höchsten Preise
f,!r gut erhaltene ..

Si «»i A. Klein.
Eo ulinstraße 3. 1 St.

sKleiderZ
Brillanten

Lold . u. Lildergraen stände,
Zahngeh., Wäsche, Lchnhe,
«ardiue », Federbetts Pelze
lauft z« höchste» Preisen
Frau Stummer
Neusäss« 19, 2. Stock.

a » ireiktztzo» 8331. « g

Hmkn-.M« '
Saiuüe Miuuci.  Leuviche.
Federbetten . Gardinen.told- und Silbrriachen.abnaebisse usw kauft
Rieblstr ^ l L '"^TeL 4878.

WäUe . .(Bett - u. Leib-) kauft «eg.
gute Bez. Koch, Sermann-
strabe 13. Tel . 2705.

Weißfuchs
zu kaufen gesucht.
Glücklich Fr ied rich«!. 10.

Reh - und
HasenfeUe!

Ankausstell« Witter.
Mnue rgaiir ^ lQ._

Knaben -ManteL~
Kleidung u. Wäiche für
8jähr .. aus gutem Sause
^ür wohltätige Zwecke zu
kaufen gesucht. Bei«.
Ki rchgaffe 22. 1, . _ .
We« slessWsF

für sämtliche Wäsche uno
Kleidungsstücke erz. S 'e
lei Ellinaer . Selenen-
itrahe 30. 2 l. Postkarte
aenuäj, , Komme t. Saus

tung!
Frau Siuver . Oranien-
itrake 23. Nib 2. T. 3471.

zahlt hohe Vreiie . ^für Federdecken. Waich«.
Matratzen uiw._

Großer
Teppich

aus Prinatband zu kauf,
gesucht Strähler . Rauen-
rhaler S traße 17-,

Piano
bis 4000 Mk. Kasse ge'
G. Wenief . Nd.-Efch'
Kreis Friedberg _ t«

Laute oder Gitarre
zu laufen ge!. Angeb. mit
Pr . u. L. 784  Lagbl .̂ PI,

Büfett u. ÄuszieWsch
ahaa . zu kaufen ,gein

sucht.
Biel

Off. an Steuder,
Mcintzaujtr ^ .^erren -Schr, .. . .

Nubb .. u. Büfett zu kauf,
ael. Off- mit Preis an
Fink . Adelbeiditr 81 2.

Diwan -Decke
zu kaufen ges. Thürin »,
Eleonorens trabe 2. 2.

Laden -Einrichtnna.
auch einz Teile . Tafel-
wage . Schaufeln usw.. f.
Delikatessengeschäft zu k.

F . 784
L

UHU CUf,
mittelgrob , mit oder ohne
Gewichte zu kauf, gesucht.
Gell . Offerten mit Preis
angobe unter W. 785 an

den ^ aabl -Perlag, a Kinderwagen,
noch gut erhalten , zu kauf,
gesucht. Barry . Westend-Sarry.

12IL_
Pianino

zu kaufen ges. Offert , an
Weh« . Zietenrina ».

SmsWU Mel
aller Art . sowie
!« IWu. D« e

kauft zu hoben Preisen
Frau Boael . Franken-

Tel _ 2693,
Gut erb . Fremdem «« .

evtl . einz. Bett , nur von
feiner Serrschait zu kauf,
gesucht. Carrier . Garten-
amhtJL-ma-
komvl. Einrichtung ., io» ,
einzelne Stücke. Betten
u. Polsterwaren werden
gegen Hobe Bezahlung
angekauft Adressen erb.
Sanien . Adlerstrabe 23.
&rHrnhan Part
EM. RWWnsil

u. 2 Deckbetten m. Kissen
nur von Privat zu kam.
oesucht Preisangeb - an

Midie Mr ses.
Schraub . Rbeinstr . 121.

Nähmaschine zu kauf. gej.
Engel . Bismarckr . 43. P

Klävöwagrm
a. defekt, kauft Boucher,
msslck' '̂-ss'-obo 6._

'An -und Verkaur
neueru.gebrauchterSäcke

[jeder Arf und Grössef
Even verliehen

MäStc went̂ Repsrafcirl
angenommen.

(Ankaufv.Rohprodukten
Metallen

Riesel&Spsrberi
Wiesbaden,Df>tineimer3W3l

Tel.6129

©e{sr7 Alümentövke^
kauft Gärti
Wellritztal.

sowie antike Sachen zahle di « höchsten Preise.
_Alescandre , Loulinstratze 8.

Achtung!—Ankauf
inm.Privatwohnung,V/agamannstr.13,2 St.
von cold . Uhren , Ringen , Brillanten , Silber -Gegen¬
ständen , Bruchgold , Zahngebissen , Kleidern , Wäsche
und Möbeln zu hohen Preisen . — Frau Schiffep.

t ollen Sie ©olö«, ßfc u. Ilotin ^ gonjißn ^ ,Brillanten und dergl. verkaufen, so gehen Sie
stets zum Fachmann. In meiner fachmännischen

Werkstätte werden Sie reell bedient und erzielen gnle
Preise. Komme auf Bestellung ins Haus.Eolij' u. MMMds-Wechatt1. Gipflet«,

_ gfe Obere Webergasse 56.  _

Juwelen

BOK,
Wiesbaden , Kirchg . 70

Phtf . ,Gold.,Silii. .Stift.
Ringe ,Armhänd . usw.kauft

hohem Preiszu

Uhren

Sine große Gelegenheit
die Sie noch nie wahrgenommea
haben , finden Sie beim Verkauf von

Brillanten
ZaMissen

ob ganze , zerbrochene,
oder solche die iu Kautscbus gefaßt sind.

^ZahnNsÖl.
für Holzbrennsflfie bis T5 Mk.
für Thermokauter bis 150 Mk.
Platin , Sold - u . Silbersachen , Bestecke,
Leuchter , Service, Berber , gotd. Ubrea u. Ketten,

Armbänder etc. nur bei der Firma
ßtiAaskitf 27 Waaemannstr . 27,

USw &flMJ ) Laden und l. Stock. Tel. 4424.
Die geehrten Herrschaften werden Im eigenen In¬
teresse höfl. ersucht , genau aut Name u. Nr. 27
achten zu wollen und nicht früher verkaufen,

bevor sie mein Angebot gehört haben.

Zahle die höchsten Preise für Kleidungs¬
stücke. Pelze . Wäsche , Möbel , Brillanten,
Gold - u. Silbergegenstände . Uhren , Ringe.
Bestecke. Platin . Zahngebisfe , Pfandscheine

nur L. Schiffer.SÄ
Hein Laden, gegenüber Kaufhaus Blumenthal,

Eingang grotzes Tor.

IIkF lasiep r
•Ü zum höchsten Tagespreis kauft an Wüh. Reibiing,
I» Kleine Klrchgasse4, Laden. Telephon 1487.
fWLWbliVWIiWVkVViVVWkWhVhV

Sekt-, Bordeaux -, Kognak' u.
Weinflaschen , Lumpen , Papier,
Metalle , Felle aller Art, Säcke rauft

Tel . «058. Sch . Still Tel . 6058.
BMcherstr. 6, Mittelb. 1 r. Lager:Blücherstr . 3.

MWEmOhlllNM^

Dlecharbeiten
nit und ohne autogen

Schweibung übernehmen
noch in schnellster undsauberster Ausführung.
Pfefferinann . Drudenltr

Varrettdöden reinigt
Sieoers . Sck wal b Str . 41
Schwester Thekla Anton

iSnrachkenntnisss ) .
' rbe 77.Taunüsstr äb

Schneiderin
nimmt noch Kunden an
im Anfertiaen o. Mänt ..

Da
tigen ..._.enden u. Ambugeln n.

.amen - u. Serrenkleidern
zu billmen Preisen.

A. Eeib. Schneider.
Kneii nauitro.be 10.

Retz. MörMrderolre
i . Art fertigt Irene Dorr.

Matz-Korsetts
werden angefcrtiat . sowie
'llenaraturen . S . Förster.
Köbenttrabe 4. 1._

Kirchgasse
lUinuijui ) 19, II,

Pddieuro — Manicnre.
Von 1—7 du soir.

Maniküre
K. Bachmann . Kirchg. 84.
1. St .. Walballa -Einaan «.

üflanikupe
Anna Rohm

SloritzstraiSe 17, II.

üetlirimiK )
Tilcht. streb!, ged. Mann.
verh.. Kenntn . der engl,
u. franz . Sprache . lucht
sich mit8- 18 800 matt
an rentabl . Unternehmen
zu beteiligen , cv Leitung
einer Filial : oder Pertr.
0' k.. u. E . 784 Tagol .-V.

Ms E!u!« «eii
durdi Unbernabme einer
Warenaaentur ! 3600 Mk.
erforderlich.

Brehm ^ Stiftstrabe 2.

AMMk 'mnmk
Beschäftigung gesucht.
. — SerMrxcher _ g1L_

Eröffn : demnächst ein
Kolonialwaren - u. Del »,
»atessengeschäft und bitte

abrikanten n. Grossisten,sfert . u. 8 . 784 an b :n
2gijLt ^ mfis _ 4iiiä .uj£niLaMMerlM eivzusLnd
Meleii Mseiilhait

pflegung. täglich srl
Milch. „ Arzt im So:m Sause.
Lllü ._ A. « k- TagülL

Dame Wltwr
An». 40. 80 Mille Perm ..
1 erm . Kinder , w. mn
.olid. charakterv.
pass. Alt , u. in sich.

-N"
an

aibt Küchenabfälle
' Offerten U- D. 784
den Taabl .-Berlaa.

eeariseu
m emf ACMSTER WIE

FEINSTER AUSFÜHRUN0

♦ 6EBURTS ♦
VERL0BUN6S

VERMÄMLUN6S

♦ ANZEIGEN 4>
L. SCHCLLENBERQ ' acHE

HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADEN

2 ia . Frl . w. die Bek-
n 2 Serien mit edl. Cha¬
rakter rm. Seirat Ausf.
Off, u. E. 785 Ta abl -L.

fEWsls -AiiMiij
Damenmäntel.

vr . Schi' eidararb .. neueste
Mod ., in schwarz, grün,
braun u. blau , sebr vrw
vorrätig . S . . Sinder.
Damenschneider. Albrecht-

Fugenlose Traurings
Eigene Anfertigung.
Konkurrenzlos billig.

Carl Struck
Goldschmied 1251

Micbelsb. 15. Tel. 2196.

Korbmöbel
Sesses ab Fabrik v. 80 Jl
an . lotnie Landkörbe in
grober Auswahl . Tischler.Grabenitr . 2. i  T . 3973.

200 008 ste
Instrument.

Die von mir vertretene
Pianoforte -Fabr Stein-
way &. Sons hat kürz¬
lich das 200OOOste In¬
strument hergestellt.
Ohne die Empfehlung
ungezählter bege ster-
ter Steinway -Besitzer
hatte diese Ziffer nicht
erreicht werd . können.

Steinway!Sons
Hamburg — New York

Alleinvertreter
Ernst

leider- u. Wäsche-Zsntr.
Kein Laden, nur Etage.
H.-Anzüge . v. 150 A an
H.-Hosen . . v. 65 Jt,  an
H.-Ueberz . u. Ulster®

v. 100 JH an
H.-Hemd . u. Unterh.

v. 17 M an
H.-Hemd . m. färb . Eins.

52 Jl
Seid. Strickbinder . 14 Jt
H. - Wildlederhandschuhe

40 .«
Drill.-Hosen f. Arb . 19 Jt
Gummi -Mantel . . 150 Jt
D.-Kostüme v. 150 Jt an
Dam .-Mäntel v. 160 Jt an
Dam.-Blusen v. 15 Jt an
Dam.-Röcke v. 60 Jt an
Dam.-Beinkl . v. 20 .« an
Dam.-Hemden v. 25 Jt an
Beitücher , extra groß

v. 65 .« an
Kissenbezüge v. 25 Jl an
Handtücher v. 10 Jt an
Beltbez . u. Plumeaus

v. 75 Jl an
Damast -Tischt . v. 40 JC an
Servierten v. 4 Jl an
Kinder -Sweater

{8—lOjähr .) 30 M
Leib u. Seelho :en

(8—l -' jähr .) 17.50 Jl
IaHomdentuch83 u. 97 br.

Meier 18 .«
VVoilstoil f. Bl. u. Kleider

Meter 26 Jl
Prima H.-Stoffe f. Anz.,
Mäntel u. Koslüme , 150br.

Meier v. 68 Jl an
Prinzipiell nur gute Ware

und Qualität.
Eillnger , Helenenstr . 30,2,

6 <m  Ds16nac6LsttscSl
Dar

!£Vlt- nafT<mtfdfe
Kalsnösr 1Q21

ist durch uns rote durch
fada Suchtjandlung ruru pralsa von

SSL.?.— zu dartatzau

L. SchsUsnbsrg'schlr
HofductzörucksrsL Wi<rsbaö<rn

„TcrgblaLttzaus"

Schnittmuster nach Matz.
Borrätige Schnitte k M . 2.—.

Müller » Kavellenftrake3. P.

zw.
binl
w. Lviederheir. in

idung zu treten.
E. 787 Tagbl. "
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' Bekanntmachung.
Aom 15. Dezember 1920 ab werden im Verkehrs«

sowie am Eingang zum Kurhaus Kurhausabonne«
zü»vwatten  für das Kalenderjahr 1921 ausgegeben.
D,e Karten haben Gültigkeit vom Tag der Löftng ab.
R-recktiqt zur Lösung dieser Karten sind nur solche Per«

welche in Wiesbaden und den Nachbarorten chren
teuerlichcn Wohnsitz haben, » ei Lösung der Karte
» dieser Ausweis vorzulegen, ferner zum Anheften an

Karte ein unaufgezogenesB ru stbild von 41/, x 47 2 cm
«rbfie Ohne Bild haben die Karten keine Gültigkeit.
Rilder in ganzer Figur , sowie in kleineren Formaten
werden nicht angenommen. Die Zahlung kann mit
einem Mal für das ganze Kalenderjahr oder ratenweise

ei %% teije beztv . Ratenzahlungen sind wie folgt
t . ttnelefct : Hauptkarte Beikarte

0 ^ür dar ganze Kalenderjahr 260.— 120.—
od. 1. Ratenz. für 1. 1. bis 31. 3. 100.— 60.—

2. „ „ 1. 4. „ 30. 6. 50.— 30.—
3. „ 1. 7. „ 31. 12. SV.- 30.-

Auch kann die 1. nnd 2 Rate zusammen gezahlt werden.
Die Abonnementskarten können auch schriftlich bestellt

werden. Den Bestellschreiben sind jedoch die ent«
ivrcchenden Photographien, welche, um Verwechslungen
,u venneiden, auf der Rückseite mit Bor« und Zuname
versehen sein müssen, beizufügen. Die Überbringung er«
folgt alsdann gebührenfrei durch Boten. Um Andrang
an den Schaltern und langes Warten zu vermeiden,
wird gebeten, von der schriftlichen Bestellung in aus«
gedehntem Maße Gebrauch zu machen. Vordrucke sind
unentgeltlichan den Schaltern zu haben.

Wiesbaden, den 11. Dezember 1920.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Auf Antrag der Erben der verlebten Eheleute Küfe»

meister Nikolaus Schäfer II . und Katharina , geb.
Martin , von hier, wird das im Grundbuch von Biel,
rich, Band 27. Blatt 506, eingetragene Hausgrundstück.
Aartenblatt 55, Parzelle 51/32 groß 6 a 23 qm,
Vorderhaus mit Hof raum, Seitenbau , Hinterbau , Remise
und Holzställen, Friedrichstraße Nr . 29

Dienstag , den 21. Dez. 1920, nachm. 3 Uhr
im Rathaus dahier, Stadlverordnetensaal , öffentlich
sreiwbiig versteigert.

Hierzu wird noch bemerkt, daß sich in dem Haus«
grundstück früher eine Weinhandlung befand und für
eine joche sehr gut eignet. (Keiler ca. 12—15 Stück
Wein fassend.)

Die Bedingungen liegen im Büro des Unterzeichneten
Rathaus , Zimmer Nr . 40, zur Einsicht offen. F232

Biebrich , den 13. Dezember 1920.
Das Ortsgericht

L. Schmidt , Borste!,er-Stellv.

Morgen Mittwoch, den 15. Dezember es.,
vormittags 10 Uhr beginnend, versteigere ich
zufolge Auftrags auf dem

SimdW 88t Jet WetlrlMle
wegen Auflösung einer Gärtnerei nachfolgende
Einrichtung, als:

2Me Wen. 200 WbeetWer. 200m
füj!neues EartengeMer. 150 kbm Erde.
250mWWeitung. 1580 Bohnenstangen,
100 gut erhaltene Etrohdeüen. 100 MM,
versrh. MarktWe. 1gut erhalt.MarkMin.
1grvtzer Handkarren. 1Marren. 2Wb-
karren. verschied.Meitsgeschlrr. 1Wasch¬
maschine. 1eintilr. Aasabschlutz. 1Margen
Wetzen und Korn, und zur Gärtnerei ge¬
höriges Inventar

Sffentlich freiwillig meistbietend gegen
gleich bare Zahlung.

NB . Auch kann die ganze Einrichtung kom¬
plett mit Pachtvertrag versteigert werden.

SSr ,Willy Wink
Auktionator u. Taxator. Handelsgerichtlich eingetragen.

Lni enstraße 43. Wiesbaden . Telephon 520,'.

Armbanduhren
für Damen und Herren

in Gold, Gold verstärkt, Tula u. Silber
mit Garantie.

Fr . Seelbach
Kirchgasse 46.

BACHARACH

Polstermöbel u. Betten
Klub-

gamituren,
Klubsessel,

Sofas,
Ottomanen

etc.

beziehen Sie
vorteilhaft

direkt aus
unsrer

Spezialwerk-
. Stätte.

Reparaturen, Umändem, Neubeziehen
rri * Leichei'  uri
Telephon 8319 . OranUnstraße  S.

Matratzen
in Roßhaar,

Kapok, Wolle,
Seegras.

Deckbetten tu
Kissen.

WeihnacMs »Ang eb Ol:
KosfünvStoff

marineblau
140 u. 130 cm brelf

Mk. 12,5 .—
HK. 150 .-

Die Pp Amu bitten herzliW
um eine WeihnuGsglibe!

LMNMin(ff.S.l, MW ,Weite.Umilt

l| itHHiiiiuiin ir « di
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
Nassauische Leinenindustrie J. M. Baum.

Tel. 854. Ecke Kirchgasse u . Friedriehstraße . Tel. 854.

Spezial -Abteilung:

(deihnnchts - flngebot!
Oberhemden, farbig, mit Kragen gg oo

Ia Perkal Zephir , schöne Dessins . M

Oberhemden, farbig, la enflL Zephir 195
Nachthemden, u Hemdentuch 7g 00

tadellose Ausführung.

Schlafanzüge, elegante Machart gg oo
in hervorragender Auswahl . 250.00, 175.00, wW * M

Strickkrawatten Q7j>
16,75, 12.75, w, 4

Wir bitten um Beachtung unsrer Schaufenster.
1533

WM .'»e WeÄlmWlAset (ä)
mit Kunstgläjrru, rffeitvol « Wirkung

preiswert zu verkaufen.I . Arnold. Glasermeister
Telephon 2963. T otzhe mer Straße 18, Part.

Dahnstraüe
Klarenthal
Teleph . 3566

F. dies.
Ia Bohnen '■KaffeeTselhsigeb . Kuchen

Wurst eigener Schlachtung.
Apfelwein — Wein —- Bier u . div . Getränke.

Gemütl . Z. f. kl. Gesellsch . Saalf .Vereine . Kegelbahn.

sowie vulkanisierte Autodecken , ferner
Zahngummi , französ . und engl. r abnkat,

stets greifbar am Lager des

COMPTOIR GENERAL
Filiale Wiesbaden

Dotzheimer Str . 105. Tel . 5010.

r Alle

Kunstgewerblichen
Qegenstä

Werden zu bedeutend
herabgesetzt . Preisen
ausverkauft , da ausserhalb des Rahmens

meines Geschäfts.
Nabe den Laden und damit die Bestände
des KunstgeWerbehauses Wiesbaden,

Wllhelmstrasse 48, übernommen.
GALERIE DÜRER

A. Becher.
Auf Bronzen 40 % Rabatt.

nde

Prächtige Weihnachts-Geschenke!
Empfehle mein reich ästige; Lager in Speise -,

Herren -, Schlafzimmer - « . Rüchen-Einrichtnngen
in verschied. Holzarten, sowie jedes einz. Möbelstück, als :
Bücherschränke, Schreibt-sche, Spiegel, Stühle , Sofas,
Klubqarnit., Flurständer, Umbauten, Nähtischchen usw.
zu den bekannt billigsten Preisen,
stlnian sMaurar Schreiner» Laden: Schwalb. Str . 57,Alllvil RulllLI, meister, .. Dotzheim.Sir.4V.
Praktische Weihnachtsgeschenke
Hemdenbiber , dopprltbr . Bettnchbiber , Blnsen-

n.  Schürzenstoffe , Blauleinen , Stoffe für
Arbeiterhofen us« . kaufen Sie billig bei

0M«feiet-BlMlltM, BoSWmH Kirche 41

BfeiliMtsferfe«
großer Posten , a. vartie-weise billig abzuaeben b.
Sckafer . Taunusttr . S. 2.

SeieMkil!
Heute«. foigh«. Tage:Bonbon-
Mischung
zum Vorzugspreise

per Pfd . Mk. 18 .-
„Zum sähen Onkel"

Kirchgaise 44.

iSipi
Wacks. Stearin . Komvoi

das Stück. 27 Ps.
Boretrus,

6 Adolfsallee 6.

Trauringe
Dukatengold 900  gestampalt
fSkais Gold 750
14  kan . Gold 585  ,

18kar. Geld 333 gestempilt1 507-̂ an
L.UÜ1JUU Auswuiu stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
gegen üb. Mauritiuspl. Wiesbaden.

Tel . 6138. 1392
Statt Karten.

fiandesassessor o. F̂apen
‘Rrtni o. 9apen

oed . SnfTQller
Oermählie.

lOiesbaden
Sltolller Str. 19c 11. Dsrsmbsr 1920.

Statt Karten.
Max Wink

Marie Wink
geb. Güttler

Vermählte.
Wiesbaden

Dotzheimer Str. 121, 14. Dezember 1020.

Meine liebe Frau , unsere teure Mutter
und Großmutter

Frau

Am M . « fj
wurde am 9. Dezember von ihrem schweren
Lechen durch einen sanften Tod erlöst.

Im Sinne der Entchlafenen fand die Ein¬
äscherung in aller Stille statt. Wir bitten von
Beileidsbezeugungen freundlichst avsehen zu
wollen.

Dir . a . D. Gustav Glah
Erika Äüfcn, geb. Glaß
Kommerzienrat vr . A . Kühn
Dagmar Renate Kühn

Wiesbaden, Adelheidstr. 80, Berlin , Dez. 1920.

Kein Schnupfen mehr
mit Prof. Dr. Groth’s Pat „Inhaliera“ -Apparat
auch gegen Grippe, Kopfschmerz , Raueberkatarrh
usw. hervorragend bewährt : fragen Sie Ihren Arzt!
Vorrät. in allen Apoth., Drog. usw.; wo nicht,
geg. Nach. M. 6. —dch.Gen.-Vertr. Karl W. Brehm
Wiesbaden, Stiftstr . 2. - Vertr., Reisende usw.,

auch für andere Artikel gesucht I

Nachruf.
Samstag » den 11. d. Mts ., entschlief

Herr Heinrich Gobe!
Vorsteher der Telephon- und Telegraphenapparato ->Abteilung.

Der Entschlafene war mir während seiner 40 jährigen
Tätigkeit in meiner Fabrik ein treuer Mitarbeiter , dessen vor¬
bildlicher Fleiß, Eifer und Gewissenhaftigkeit ich stets zu schätzen
wußte.

In Dankbarkeit werde ich chm ein treues Andenken bewahren.
Wiesbaden, den 12. Dezember 1920. 1536

C. Theod . Wagner
Elektrotechnische Fabrik.
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DfiS ist ja der Unterschied
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daß Dr . Gentner ' s Schuhputz Nigrin ml
Banderole nur reines Terpentinöl enthält, während
billiger Krem Wasser oder Ersatzstoffe zugesetzt sind

Klein Europa
Tee- und Weinsalon

im

Luropäiseften Ifof Langpässe.
Täglich von 4Vs Uhr an

Konzerte — Tan« — Unterhaltungen.

Thalia-Theater
Kircbgasse 7?. Telephon 6187.
iiiiimiiiiimmiiiiiiiiuiiiiiiiuiiiniiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiitimiiiiniiiiiiiiii j

Oer große Eilen Richter-Monumentalfilm.
Die Fürstin Woronzoff.

Drama aus dem zaristischen Rußland in 6 Akten |
von Dr. Willy Wolik.

In der Hauptrolle:
Ellen Richter.

Karicnen faikanaup, der Meisterdatektiv.
Lustspiel in 2 Akten mit Carl Victor Plagge , |

genannt Kartellen.
Spielzeit: 3 bis IO1/, Uhr.

Apollo-Kino
Sckwaibacher 8tr. 51. Tel. 829. Wiesbaden

| M Tägl. Vorstellung: 4 Uhr, 6 Uhr, 8 Uhr. y»

0  Seelen im Sturm äMr Großes Film - Drama in 6 Akten mit Je*
ESTHER CAREWA.  a

■ Varlete - TeH Jj
Line und Paul L»

F. Komisch-akrobatischer Springakt. F.
O :: :: Orchester Wollt:: ::Sonn- u. Feiertags: Matinee um 3Uhr. MF

Wafholla
jfiie Same in sebmarz.

Ein Erlebnis des Detektivs Joe Deebs
| in 4 Akten von Kurt Goetz. Regie Victor Janson. |

Heldin der Liebe.
Nordisches Drama in 6 Akten

mit Carlo und Clara Wlefb.

U.T.
Hoite letzter Tag!

Sie Maske mit den weisseu Zähnen.
Großer amerikanischer Abenteuer- und
Sensations-Filmzyklus in 5 Abteilungen

(30 Akten) mit der berühmten amerikanisch.
Darstellerin

miss Pearl minie.
Ab heute : I . Teil 3

Die eiserne Faust.

Klnephon - M
Tannusstr. 1.

2 bedeutende Erst -Aufführungen!
Ellen Richter in

Der rote Henker.
Drama in 4 Akten.

Der Erbe von Carlington.
| Schauspiel in 5 Akten mit dem beliebtenKünstler Bruno Kästner.

Spielzeit von 4—10»/.  Uhr.

ßchellenber^
Küchenmöbel ° ° Küchengeräte

„MERLIN “ Reformküchentisch D. R. P.
Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend.

Zur Vermeidung des in dm letzten Tagen vor Weihnachten üblichen
großen Andranges gewähre ich auf sämtliche Einkäufe

bis zum 15. Dezember einschließlich

einen Sonderrabatt von 10 0\o\
Nur Friedrichstrasse 48, nahe Boseplatz.

Erstklassige Lieferung ! Massigste Preise!
niiininm »tHtunnimtniiiaiiuwmmnnmiijmiujmimmmn »»njiimmimiujmniiiimuiiiiijnnijinmiihiininniT !|

Ausnahme -Preise!
Nur Dienstag und Mittwoch gültig.

Trikot -Morgenröcke
mit Stepperei,

in vielen
Modefarben,
alle Größen

238
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Frank & Marx

Kunsthandlung ‘Saunusstraße 18
f  W * / ■> I em Pi ie^ zu  iDeihnachtenIU IvJ in großer ttusroahl:

^Radierungen erster Künstler
Kunstblätter l°se und gerahmt, (Zsmäläe
9hoiographie-£Rahmen in jeder 9reislage

Ovale Qoldrahmen in allen Qrößen. uu

Literarische Gesellschaft . F291
Kasino , Mittwoch V Uhr.

Karten (8.—, 6.—, 4— Mk.) bei Staadt, Born & Schottenfels u. Abendkasse.

— A vendre —
meables 6pbs  4I4gants pour chambres

ä coucber se composant:
d’une armoire avec commode, 2 m de largeur, une
toilette, un bois de lit, 150 cm, deux tables de nuit
avec petite armoire pour pharmacie, deux chaises

pour un prix fixe de 14000 Mk. 1372
Gebrüder Leicher , Oranienstr . 6 .

jMonopol - Theater |
Wilhelmstr. 8. Telephon 508.

ISie TodesbarawaneI
(II. Karl May-Großfilm 1920/21.)

IDrama in 6 Akten nach dem gleichnamigen
[Romankapitel der Reiseerzählung: „Von

Bagdad nach Stambul“.
In der Hauptrolle : Carl de Vogf.

Auch für Jugendliche genehmigt!
Künstlermusik. Spielzeit: 3—10*/, Uhr.

li MS

in groBer Auswahl zu
billigsten Preisen
HERR!. RUMP

MoritzstraSe7. 1488
Ersatzteile :: Reparaturen.

Pelze
in großer Auswahl
zu billigen Preisen.
Kürschnerei
Präparatorium

R . Schenk
4 Gemeinde badgäBchen4

Tetei&oa 2726.

Wühtmhte-

Seifen]
STCur aus den erlesensten
<3rundstoJJen hergestellt1

§fotus -35furoea-$eife St. ML. 4.50
Sturtwn-Sett-Sä ’e . St. Mk . 5.50

Kasten zu 5 51. Mk. 27.—
£amdet -Sei(e . . . St. ML. X—

Kasten zu 2 St. Mk. 20.—
Kasten zu 6 5t. Mk. 40.—

faocfuUt-äkde -Scifc St. M . 12.—
(Kasten zu 3 5t. Mk. 35.—
Kasten zu 6 5t. Mk. 70.—

Creme Se:i-Seife . . St. M . 12.—
Kasten zu 3 5t. Mk. 36.—

£oma -Seife . . . . St . ML. 13.50
Kasten zu 3 5t. Mk. 40.—

JCftasarta-Seife . . . St. ML. 25.—
[Kasten zu 3 5t. Mk. 75.—

Jsofa -äMa -Seife . St. ML. 25.—
[Kasten zu 3 5t. Mk. 75.—

Dr. M. Clf&ersfieim
IDUftetm&tr. 38. lOiestaden. Ternspr. 3007.

Oersand gegen Nachnahme. K169

Klavierstühle
von Mk. 140 .— an
Klaviehampen

in bester Ausführung
zu günstigen Preisen.

Piano-Magazin
H . Schiillen,

Wilhelmstr. 16.

Sdiulranzen
undSdiulmappen.

A. Letschert
10 Faulbrunnenstr . 10
E iimiU.T.

Bis einschl. Dienstag.
Dis Maske mit den

weilen Zähnen.
I. Teil:

Sie eiserne Fiust
mit

ü Pearl Wie.
Kamtnsr
Mauritiusstr.

LichtspieS
;r.!2. T.61?

Vom 1,1. bis 14. Dez.:
Henny Porfen-

Cyklus.
Agnes Arnau

und ihre drei Freier.
Komödie, 4 Akte, mit
Kenny ftrten.

Die Verlobung
durchs Fernrohr.

Lustspiel, 2 Akte, mit
Ernst Matray.

Spielzeit: Wochentags
4Uhr, Sonntags 3Uhr.
Kleine Eintrittspreise

1.60—3.75 Mark.

(~ UM
MntsWUMMsil

Dienstag. 14. Dezember.
Bei aufgehoberrem Abonnement.

König Wichtelmann.
Ein Weihnachlsmörchenin fltnf
Bildern von Maria Melchers.
Musik von Werner Wemheuer.

I. Bild : „Im Forsthaus ".
2. und S. Bild : „Im Wund«,
schloß". 4. Bild: „In Christkinds
Werkstatt". S. Bild : „Dom
Himmel hoch, da komm ich her".
Echlutzbild: „Fröhl. Weihnacht".
Der Förster . . . Hans Radius
Seine Frau . . Amalie Laudien
Fran , | r .Else BullEmst I . . . Ludrv . Dörr«
Liese t 2 Elisabeth Stephan
Karl g. . . Walter Liewig
Anne I s . . Tilly Burckardt
Peter,Waldhüter G. Lehrnmnn
Fee Theudelinde . M. Radius-

Doppelb.»,«
Die Here . . . . Marga Kuhn
Treu. Zwergenältester

Hans Bernhöst
Hutzel, ZwergenÄtsster

Herma Wittmann
St . Nikolaus. . Paul Wiegner
Petrus . . . . Gustav Schwab
Frau Sonne . E. Sonnemann
Der Abendstern. Magd. Stahn
Der Schutzengel. Therese Dienst
Musikal. Leitung: Adolf Seck« .
Anfang 6, Ende geg. 8.3« Uhr.

Residenz-WM.
Dienstag, 14. Dezember

Die Kaiserin.
Operette in 3 Akten von L. Fall.
Anfang 7. End« 10 Uhr.

(Awh« -«HWÄ

ODEON
3 Sterne der

Filmkunst!
Reinh. Sch nzel, Conr.
Veidt, Anita Berber in
Uflheimliclis fiBsebiskton
1. Die Erscheinung.

II. Die Hand. UI Die
schwarzeKatze. IV.Der
Club der Selbstmörder.

V. Der Spuk.
Vorzügl. Beiprogramm
Spielzeit: 4—lOy.  Uhr.

Dienstag, 14. Dezembsr.
Abonnements-Konzerte.
Städtisches Kurorchestar.

Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr: 1
Leitung: Konzertmstr. W. Wolf.
1. Ouvertüre zu „Die schöne

Galathö* von F. v. Suppö.
2. Traumpantomime a. „Hansel

und Gretel" von E. Humper*dinck.
3. Phantome, Walzer von C.Komzack.
4. Nöcturno und Festmusik aus

der Oper „Die Königin vonSaba“ von Goldmark.
Vorspiel zur Oper „Melu¬
sine* von Grammann.
Romanze aus der Opef
„Figaros Hochzeit* von
W. A. Mozart.

7. Sigurd Jorsalfar , Suite von
von E. Grieg.
Abends 8 bis 9.30 Uhr:

Leitung: Hofrat Prof. Hans
Winderstein.

1* Ouvertüre zu eiaem Shake*
speare ’schen Lustspiel (mit
Benutzung einer alt-engl*
Melodie aus dem 16. Jahr*
hundert ) von Scheinpflug.

2. Suite aus dem Ballett ,.Capo
noisett-e*von Tschaikowskv.

a) Ouvertüre , b) Marsch»
c) Charakter -Tänze : Tre*
pak (Russ. Tanz), Ara¬
bischer Tanz, Chinesen*
Tanz,Tanz der Rohrfioteu.
d) Blumen-Walzer.

3. Serenade Nr. 3 (D-moll) füf
Streichorchester mit obli¬
gatem Violoncell von B.
Volkmann.

(M. Schildbach.)
4. Walzer aus der Oper „DerRosenkavalier “ von Stauä.
5. Ouvertüre ». Oper „Mignon*

von A. Thomas.
Pünktlich abends 8 Uhr:

In der Aula des Lyzeums II
(Bose platz):
Vortrag

mit Erläuterungen am Klavier
zu dem II. Konzert des Zyklu*

von 6 Volkskonzerten.
C. Schuricht, Stadt . Muaikdir.
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